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. Kurze Tagesübersicht.
^e1c51ô >11 ö11 tt wurde eine Laöuttg Bajonette
, «nahmt,  Sie für die Nlsterleute bestimmt war.
J 't fthtpPd1 r a **0 wird gemeldet, öast E ss a d Pas cha
"üch sg j vrau an Bord eines italienischen Kriegsschiffes
^ disi gebracht  worden ist und sich von dort

" a p xl begeben hat.
!°«. «Lf u.f ft n n ö in Portngiesisch - Kongo  dauert
^ Veri e,llem  Jfnnriff auf ein Dorf bei Nokki wurdentsonen getötet.

^tmiec81J öi e£ t f d meldet man : Huerta
lttlla zu räumen und nach

befahl der
Süden zu

Die erste Reichstagssesston.
*488, j? er,te  Session der 13. Legislaturperiode des Reichs-

j c ° m Mittwoch abgeschlossen ist, umfaßte insgesamt
22 ^ tn.3en' er'te  Tagung währte vom 7. Februar

^Unt jg ai 1912, &*e zweite vom 20. November 1912 bis SO.
®fn( und die dritte vom 25. November 1913 bis 20.

'"oti Erblickt man den Arbeitsertrag der Session, so mutz
Satz ganz Respektables geleistet worden ist.

>̂ tlg ÖOr0®cm  9« erwähnen die beiden großen Wehr-
'kẑ . 9?u  ans dem ersten und zweiten Sessionsabschnitt,
^itg^ Elch wichtige Steuervorlagcn,  wie die Aende-
! ^ ^onntwcingesetzes, den Wehrbeitrag, das Besitz-

die Novelle zum Stempelgeseh u. a. mit sich
o. weiteren Gesetzen seien erwähnt aus dem

, Sch'^̂ ttitt : Die kleine Strafrechtsnovclle,
^ ^ "^ uppengesetz und das Fürsorgegesetz kür die mi-
lsiHg ^uftschiffahrt: aus dem zweiten Abschnitt: das

-7 Wnö Staatsangchörigkeitsgcsetz,  das
(\ji ög ^ die Entschädigung an Schöffen und Geschivo-
l ^ vv über die Erhöhung der Vetcranenbeihilfcn,
r ^>kien ^ "̂ m Besoldungsgesetz für einige Postbeamten-

hl ÖöS ^asetz über vorübergehende Zollerlcichtc-
> ^ a'tin C Verordnung über einheitliche Wahlurnen , das
,'fy e *“ Ic  Abkommen über ein einheitliches Wcchsel-

Etz, h X? 0l,s  dem letzten Abschnitt: das Postscheck-
f ®e 5«7  Konkurrcnzklauselgesctz,  die Novelle
/ " dj  Neuordnung für Zeugen und Sachver-
s? Etẑ °' Sptonagcgesetz,  die M t l i t ä r str a f-
s. e l le  und das Gesetz über die P ostd amp-

boW 7°nen.  Man sieht aus dieser Zusammen-
5 9 der Ertrag nicht so gering ist, wie das gemei-

st, Ŝep ^ stellt wird. Wenn trotzdem eine Reihe von
|3 >i ag  ” ter  den Tisch fällt, wie das Jugendgerichts-

E ^ onntagsruhegesetz, die Leuchtölvorlagc u. a.,
i, hj 'Eht oder doch nicht allein Schuld des Reichstags.

Mo»” ®ê clt  kommen  zahlreiche Inter-
djx̂ otch), und Anträge , so im 1. Abschnitt Jn-

" über die Teuerung, den Bergarbeitcrstrcik,
. t'ge 5e§  Jesuitengesetzcs : im 2. Abschnitt über

iJ ’ttt, über die Koalitionsfreiheit der Staats-
£.Fleifchteuerung,  über die geplanten Aus-

'sty iur f."r Elsaß -Lothringen, über die Berkehrsstock-
M dbesihl̂, u, über die Enteignung vier polnischer Rit-
«h. Eth. » ' IM 3. Slbschnitt endlich über die Vorfälle in

er ftett Sessionsabschnitt hat der Reichstag
. MMx r . : _ m - n » ,, . . .. . .

e(n,n ^ Aendernngen seiner Geschäftsordnung ge-
7 "ba»trn^. Zulassung eines sogenannten Mitzbtl-

' dar bis jetzt in zwei Fällen der polnischen
w ^ g:ajj g ajj mt .Wirxlichxxjt geworden ist,tyau Lraocrn

**7Elchlig? n,̂ " lassttng der kurzen Anfragen,  von
^ iz ^ ^ Gebrauch gemacht worden ist.
V'*' 10 ist |!-V kaipolitische Lage  im Reichstag an-

verkennen, daß während der Session
n äfften:? r -ic6un0  aingetretcn ist. Während noch im

V "t-urn̂ schn" t der Block der Konservativen und
S,,dan  andern Parteien , entsprechend dem
’fittj’nit ' •‘Stoff gegenübcrstand — die Präsibenten-
% E sich fct)n!,)tCn  Wirrnissen zeigte das deutlich —, be-
Ukß  dgz „ 9e8cn Ende dieser Periode ein Umschwung

seqĝ E'ttrum in der Besitzstcuerfragc umschwenktc.
die tz-0,9vg daun das Zentrum bei den Steuer-

E>h, ^ ig g, 5 protze Wehrvorlage des folgenden Jahres
Bitzst- ^ E. indem,'utj Ni?ft ejj • es mit den liberalen Parteien

des zusamnienwirkte. Durch diese An-
,̂ t b Hu an die Liberalen wurde sein Ber-
\ 7 «erkeg , konservativen etwas lockerer, wenn auch

w« ist, haß in manchen Dingen beide Par-wie
n- ' dag 7 "or zusammenarbetten. Zur Regierung

^ 3 itinnUtunt  wie immer sehr wechselnd: neben
^8ßte . . "unenarbeiten stand es nicht an, da, wo

le Regierung rücksichtslos seine Macht süh-

Effads Putsch.
Das Schicksal Effad Paschas.

Aus Wien  wird gedrahtet: Ob Essad Pascha vor ein
Kriegsgericht gestellt oder verbannt wird, ist noch unent¬
schieden. Wahrscheinlich wird ein Ncaierungswechiel ein-
treten , um der jungtürkischen Agitation ein Ende zumachen.

Essad Pascha zeigt an Bord des „Szigetvar " äußerliche
Zlpathic und versucht keine Verbindung mit dem Fürsten
Wilhelm oder der Negierung herzustellen.

Essad Pascha wurde, nachdem er ein Protokoll unter
zeichnet hatte, daß er ohne Genehmigung des Fürsten Wil¬
helm nicht mehr nach Illbanien zurückkehren werbe, an
Bord eines italienischen Kriegsschiffes nach Brindisi ge¬
bracht. Auch mußte Essad Pascha sich verpflichten, sich in die
inneren und äußeren Ilngelcgcnheiten Illbaniens nicht
mehr einzumischcn. — Am Mittwoch abend 11 Uhr ist Esiad
Pascha mit seiner Frau an Bord des Dampfers „Bcugasi"
in Brindisi angekommen. Beide reisen nach Skeapel weiter.

Einer Blättermelöung zufolge sei mit Zustimmung
Oesterreichs und Italiens beschlossen worden, Essad Pascha
nach Tripolis zu deportieren.

Geheiaie Anschläge Essad Paschas.
Der Pariser „Temps " meldet aus D u r a z z o : Unter

den bei der Haussuchung in der Wohnung Essad Paschas
beschlagnahmten zwei Paketen befindet sich auch ein von
Essad Pascha eigenhändig geschriebener Brief , der den Be¬
fehl an eine albanische Bande enthält , gegen Durazzo vor-
zurücken, und ferner ein detaillierter Feldzugsplan zur
Organisation eines Aufstandes in Skutari gegen die Re¬
gierung des Fürsten Wilhelm.

Eine Erklärung Eflad Paschas.
Bei seiner Ankunft in Brindisi soll Essad Pascha einem

Berichterstatter der „Tribuna " gegenüber erklärt haben,
sein Souverän , dem er als Soldat und Patriot gedient
habe, sei schmählich betrogen worden und zwar durch fremde
Intrigen.

Die Minister behalten ihre Portefeuilles.
Aus Durazzo  wird gedrahtet: Der Fürst hat die

demissionierenden Minister ersucht, ihre Portefeuilles zu
behalten. Der Minister des Post- und Telegraphenwesens
Hassan Bei-Prischtina hat einstweilen zu seinem Ressort
die von Essad Pascha bisher innegehabten Ministerien des
Krieges und des Innern übernommen. Die A u f sta n d s-
bewegung der Bauern von Durazzo  ist friedlich
b e i g e l e g t. In der Stadt herrscht vollkommene Ruhe.*

Französische Kompcnsationsforderungcn für Albanien?
Der Pariser „Temvs" beschäftigt sich in seinem Leit¬

artikel mit den albanischen Schwierigkeiten, und gibt dabei
unverhohlen seinem Mißtrauen gegen die von Oesterreich-
Ungarn und Italien verfolgte Politik als Beschützer des
kleinen Fürstentums Ausdruck.

„Es ist zwar sehr schön," sagt das Blatt , „daß Oesterreich
und Italien den Prinzen zu Wied in Schutz nehmen, aber
welchen Preis werden sie dafür verlangen ? Unsere Diplo¬
matie mutz unbedingt Vorsichtsmaßregeln treffen. Wenn
wir dem Vorgehen des Dreibundes , das dem Vertrage zu¬
widerläuft , ohne weiteres unsere Zustimmung erteilen , wird
man uns selbstverständlichkeine Kompensationen anbieten,
da wir sie nicht verlangt haben. Wenn mir dagegen von
vornberein klare Einwendungen formulieren , zu denen wir
das Recht haben, so wird man sich alle Mühe geben, uns
zu beruhigen." _

W« « « 8«!einen gtittsoj?
Aus A gram  meldete gestern früh der Draht : Hier

wurde am Mittwoch Abend auf den Erzherzog Leo¬
pold Salvator  vor dem Nationaltheater ein Attentats-
versuch verübt . Zlls der Erzherzog zusammen mit dem
Banns Skcrlecz das Nationaltheater , in dem abends Puc-
einis „Toska" gegeben worden war , verließ, richtete der
pandelsakademiker Tcheffer einen geladenen Browning
gegen die beiden. In diesem Moment wurde ihm von Poli¬
zisten die Waffe entrissen. Scheffer stammt aus Brod in
Slawonien . Er wurde ivfort verhaftet

Zu dieser Meldung wird jetzt amtlich berichtct:
Agram, 21. Mai . Gestern Abend fand zu Ehren des

hle> zwecks Inspizierung der Artillerie weilenden Erz¬
herzogs Leopold Salvator im Nationaltheater eine Bor¬
ste!lnng statt, -rer Erzherzog verließ pvr Schluß der Vor-
orviUs' !1 mspater,  um einem Ofsiziersessen beizuwohnen.
AG die Vorstellung beendet war . hatte sich auf der Tbeater-
rampê eine Menge Neugieriger angesnnimelt. Als der
Banns . Baron Skerlecz, der Ser Vorstellung beiwohnte, das
Automobil besteiaen wollte, entstand im Publikum eine Be-

len zu lassen, so vor allem gelegentlich der vom Bunbesrat
im November 1913 neu herausgegebenen Interpretation
zum Jesriitengesetz. ?lnch die ihm zusammen mit der So¬
zialdemokratie zur Verfügung stehende Mehrheit hat es in
recht vielen Fällen ausgenutzt. Auf diesem Wege ist es
letzterer allein möglich gewesen, sich zur Geltung zu brin¬
gen. Sonst war cs lediglich Demonstrationspolitik , was
die 111  getrieben haben.

Es liegt nahe, daß die Verschiebung in den parteipoli¬
tischen Verhältnissen bei der nunmehr neu vorzunehmenden
Präsidentenwahl  ihren Ausdruck findet.

wegung. Ein junger Mann , der sich auffällig verdächtig be¬
nahm, wurde von zwei Polizisten verhaftet zum Polizei¬
kommissariat gebracht. Der Banus bemerkte von dem Zwi¬
schenfall nichts. Der Verhaftete hatte einen geladenen Re¬
volver in der Tasche. Er versicherte in wiederholten Ver¬
hören, keinerlei Attentatspläne  gehabt zu haben.
Er trage den Revolver gewohnheitsmäßig bei sich. Die
Untersuchung, die bis in die späte Nacht andauerte , ergab
nicht, daß der Verhaftete ein Attentat beabsichtigte.

Zur Lage in Mexiko.
Huertas Armee.

Aus El Paso meldet man der „Frkf. Ztg.": Huerta befahl
der Slrmee, von Saltilla , nach Süden zu gehen. Nach ihrem
Abzug werden d-e Rebellen in die Stadt kommen. Dia
amerikanischen Soldaten stehen noch an der Grenze. Die
Miliz ist noch nicht im Dienst.

Füstlierung kriegsgcsangener Offiziere.
In Washington ist man peinlich berührt durch die .Mel¬

dung, Villa habe neuerdings einen General und zweiund¬
dreißig Offiziere, die ihm als Kriegsgefangene in die
Hände fielen, füsilieren lassen.

Die«iglifflsen Arbeitet in Setlin.
Die Abordnung der englischen Arbeiter und

A n g e ste l l t e n wurde am Mittwoch istachmittag in der
mit Blumen geschmückten Halle des Bundesrats im Reichs¬
tagsgebäude in Berlin durch den Staatssekretär Delbrück
in Vertretung des behinderten Reichskanzlers empfangen.
Außer öcni Staatssekretär a. D. De rnb u r g, der als
Vorsitzender des deutschen Empfangsausschusses die eng¬
lischen Gäste einführte , nahmen an dem Empfang teil:
Staatssekretär Sols , die Unterstaatssekretäre Richter und
Zimmermann , die Direktoren im Reichsamt des Innern
Dr . Caspar, v. Jongniäres , Lewald und Müller , Direktor
im Zlusmärtigen Amt Dr . Johannes , der bis vor kurzem
Generalkonsul in London war , und Geh. Legationsrat
v. Stumm , Dirigent in der politischen «lbicilung des Aus¬
wärtigen Amts.

Borrow Cadbury  hielt eine Ansprache, in der er
unter anderem ausführte:

„Als Vertreter der Adult School-Bewegung in Eng¬
land, die nahezu hunderttausend Mitglieder zählt, sind wir
gekommen, um unseren Gefühlen der Freundschaft
und der Sympathie  für das deutsche Volk Ausdruck zu
geben. Wir treten für den Frieden und den guten Willen
zwischen allen Menschen ein, im besonderen aber für ein
gutes Verständnis zwischen der großen deutschen Nation
und unserem Volke. Wir begrüßen dankbar die Annähe¬
rung , die in den Beziehungen beider Länder eingetreten ist,
und wünschen, daß unser Besuch dazu beitragen möge, die
Bande der Freundschaft und Sympathie zwischen Deutsch¬
land und Großbritannien fester zu knüpfen. Wir werden
aus Deutschland reicher zurückkehren als wir kamen, reicher
durch all die neuen Freundschaften, die wir geschlossen
haben, durch die überwältigende Gastfreundschaft, durch so
viele schöne Erinnerungen dieses unvergeßlichen Besuchs
und durch die Nebcrzcugung, daß ein weiteres starkes Glied
der Kette eingcfügt würde, die unsere beiden Nationen in
der Vergangenheit verbunden hat, und — davon sind wir
überzeugt — in der Zukunft immer enger verbinden wird.
Wir werden fortfahren , unermüdlich für dieses Ziel zu ar¬
beiten."

Staatssekretär Delbrück  erwiderte:
„Der Herr Reichskanzler ist zu seinem Leidwesen ver¬

hindert , Sic persönlich zu empfangen. ES gereicht mir zur
besonderen Ehre, dieses an seiner Stelle tun zu können.
Wir begrüßen Sie als die Vertreter einer Bewegung, deren
ideale Bestrebungen  weiteren Kreisen in Deutsch¬
land wohl bekannt sind, und denen wir volles Verständnis
und aufrichtige Sympathien  entgcgenbringen.
Möge Ihr Besuch tn der Hauptstadt des Deutschen Reiches
in jeder Beziehung zu Ihrer Zufriedenheit verlaufen und
nur freundliche Eindrücke bei Ihnen hiutcrlassen. Eines
herzlichen Empfanges können Sie sicher sein. Erblicken wir
doch in Ihrem Kommen ein neues Zeichen dafür , wie stark
das Gefühl der Zusammengehörigkeit  des deut¬
schen und des englischen Volkes gerade ans kulturellem Ge¬
biete entwickelt ist. Deutschland und England verdanken sich
auf geistigem und wissenschaftlichem Gebiete gegenseitig so
viel, daß sie schon hierdurch unzertrennbar miteinander ver¬
knüpft erscheinen. Solche Besuche wie der Ihrige können
nur dazu beitragen, dieses Gefühl zu vertiefen und damit
das Bedürfnis nach gegenseitiger Slnnähe-
niii 8 zu verstärken, das in beiden Ländern in den letzten
Jahren sich immer mehr Bahn bricht. Ich danke daher auch
Herrn Cadbury aufrichtig für die sympathischenWorte, die
er dem deutsch-englischen Frenndschaftsgedanken gewidmet
hat. Seien Sie versichert, meine Herren , daß seine Worte
einen freudigen Widerhall bei uns finden werden."

AWg der WndnW-AMnten-Mnndes.
xn. Hamburg,  17 . Mai.

Worte hoher Anerkennung für die preußisch-hessische
EricnbahiigcmeinschaftSverwaltung und insbesondere den
Minister der öfscntlichen Arbeiten fand auf dem zurzeit
hier itattsindenden Berbandstag des Eisenbahn-
asj  i ste nt  e n v e r b a n d es der preußisch - hessischen
Staats - und der Reichseisenbahnen der Delegierte des
Ortsvereins Darmstabt des genannten Verbandes . Was er
zu sagen hatte, war ja bisher schon hinlänglich genug be-
kannt. Es berührt aber außerordentlich sympathisch, eS
gerade auv dem Ll̂unde eines Beamtenvertreters zu hören,
wenn man der Angriffe gedenkt, denen sich die preußischg
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^taatseisenbahnverwaltung bisher inbezug auf ihr Ber-
hältnis den spezifisch hessischen Interessen gegenüber hre
und da von minder Berufenen oder gar Unberufenen aus-
gesetzt sah. Er führte ans Anlaß eines Antrages , den ur-
beitsminister um tunlichste Besserung der Lage der kom-
nnsfarischen Eisenbahnassistenten (Diätare ), rnvbeiondere
um Abkürzung der Dauer des Diütariats , zu bitten , etwa
folgendes aus : * . , .

„Besonders schlimme formen hatte die Lage der Ve s -
fischen  Diätare angenommen , die zuletzt mit erner Warte¬
zeit von fünf Jahren noch keine Aussicht ans etatsmaßige
Ilnstellung in dem durch Staatsvertrag festgesetzten hessischen
Stellenanteil hatten , während preußisch Anwärter Mit einer
Wartezeit von 1% Jahren 4 - 1 Jahr Ausbildung zur An¬
stellung hernnrückten . Dies alles in einem vollständig
homogenen Beamtenkörper , in dem der „Prentze neben
dem „Hessen" arbeitet und wirklich äar kerne innere Be¬
rechtigung für eine derart unterschiedliche Behandlung
einer und derselben Beamtenkatcgorie erblickt werden
kann . Es sei denn gerade die Tatsache , daß unmittelbar
nach der Gründung der preußisch -hessischen Eisenbahn-
qemetnschaft die Berhältnissc sich ebenso verschieden, aber
umgekehrt zugunsten hessischer Anwärter gestaltet hatten,
da damals nach der Ueberftthrung der inbezug ans Per¬
sonalbeschäftigung (und -ausnutzung !) sehr „sparsam " wirt-
schaftenden Hessischen Lndwigsbahn u . a. sich großer Mangel
an Anwärtern einstellte . „ _ ,

Hatte nun der Minister bisher schon, soweit es sich um
die übrigen mittleren Beamtenkatcgorien handelte , durch
überaus entgegenkommende Maßnahmen solche lingletch-
heiten an den Wartezeiten behoben — zurzeit sind zum
Beispiel 19b hessische  Bahnhofs - usw. Borsteher etnts-
mätzig angestellt , während der Bedarf an solchen nur 1-ö
beträgt —, so war eine derartige Berücksichtigung der hes¬
sischen Anwärter für A s s i st e n t e n stellen ohne Aende-
rung der einschlägigen Bestimmungen des Staatsvertrages
bislang nicht möglich, da hier Rechte der preußischen An¬
wärter insbesondere der Militäranwärter — ^ick sw Zu¬
ständen beziehungsweise verletzt worden wären . Diese Be¬
stimmungen sind nun einer durchgreifenden Aenderung ,m
ausgleichenden Sinne unterzogen worden — dank wie¬
derum dem überaus lonalcn lim Sinne des «Ltaatsver-
trags !) Entgegenkommen des Arbeitsministcrs . Ja . dieser
hat nicht einmal die mehr oder minder notwendige Zu¬
stimmung der hessischen gesetzgebenden Faktoren abgewartet,
er hat vielmehr das Uebereinkommen bereits am 1. Januar
dieses Jahres in Kraft gesetzt mit dem Erfolge , daß von
dem genannten Tage bis heute ctiva fünfzig hessische kom¬
missarische Assistenten (Diätare ) ctatsmäßig angestellt wer¬
den konnten , die andernfalls in absehbarer Zeit noch keiner¬
lei Aussicht gehabt hätten , ihr Lebensziel : die Erlangung
einer mittleren Bcamtcustelle , zu erreichen . Die hessiiche
Eisenbahnbeamtenschaft ist, mau darf wohl sagen , aus¬
nahmslos der Ueberzeugung , daß die mit dex Ausscheidung
eines besonderen hessischen Stellenanteils in der Eisenbahn-
gemeinschast beabsichtigte Wahrung hessischer Interessen , so
gut sie zweifellos von den verfassungsmäßigen Organen
unseres Landes gemeint war , sich doch als recht wenig glück¬
lich erwiesen hat . Denn die Forderung dieses Anteils hatte
doch auch die Kehrseite der Beschränkung auf diesen Anteil.
Tatsächlich aber produziert unser Land infolge seiner sehr
zahlreichen und fast durchweg vorzüglichen Lehranstalten —
technischen wie nichttechnischen — einerseits und einem ge¬
wissen Mangel an großen industriellen und kommerziellen
Unternehmungen anderseits sowie wegen des fast völligen
Ausschlusses der Militäranwürt ^x im staatlichen Dienste
eine weit größere Zahl von Anwärtern für mittlere Etsen-
bahnbeamtcnstcllen , als tönt prozentual Preußen gegen¬
über zukommen würde . Eine einfache Bestimmung im
Staatsvertrag , etwa , daß eine Zurückweisung sich melden¬
der hessischer Staatsangehöriger von der Vormerkung und
Einberufung zum Eiscnbahngemeinschaftsdienst nicht statt¬
finden dürfe , würde hier weit ersprießlicher , ja segens¬
reicher gewirkt haben , und auch die Frage der Versetzbar-
keit hätte man aufs einfachste dadurch befriedigend lösen
können , daß man die hessischen Staatsangehörigen — von
Beförderungen abgesehen — ans Wunsch möglichst im Lande
selbst oder in dessen Nähe zn beschäftigen vereinbart hätte.
Wieviel Neid , Mißgunst und Sclbstanklagen wären gerade
der Assistentenschaft, wären unseren Verbandsmitgliedern
erspart geblieben ! Wohl alle hessischen Eisenbahner haben
den Wunsch, daß es doch noch einmal zu einer Regelung
der Personalverhältnisse der preußisch -hessischen Eisenbahn¬
gemeinschaft in diesem Sinne kommen werde , wenn letztere
nicht etwa in der von uns allen so sehnlichst erstrebten
Reichs -Eisenbahngemeinschaft dereinst ihre herrliche Krö¬
nung finden sollte.

E i n Wunsch einer größer  en Anzahl hessischer Beam¬
ten und insbesondere auch Mitglieder unseres Verbandes
darf dabei indes vielleicht erwähnt werden : der Wunsch
nach befriedigender Lösung der hinsichtlich der Uebernahme
der ehemaligen Hessischen LuöwtgSbahn -Beamten infolge
des Zusammentreffens verschiedener widriger Umstände

allmählich  aufgekommenen Härten und Ungleichheiten.
Der Finanzausschuß der hessischen Zweiten Ständekammer
hat sich dieses Wunsches bei der Beratung der gegenwärtig
ihn beschäftigenden Vorlage über die Aendernng der An-
stellungsverhältnissc der hessischen Beamten warm an¬
genommen , und es besteht die zuversichtliche Hoffnung , dag
der Minister auch diesen , ich darf wohl sagen , berechtigten
Wunsch mit dem gleichen Wohlwollen entgegennehmen
werde , mit deni er bisher unseren hessischen Wünschen
allerwegen begegnet ist."

Kurze politische Nachrichten.
Ein Hanptschlag gegen die Suffragetten.

Gestern abend unternahm die Polizei im Westen Lon¬
dons Haussuchungen in Sussragettengnartieren , wobei eine
ungeheure Menge von Steinen , Hämmern , Beilen und
sehr wichtige Schriftstücke beschlagnahmt wurden . Bier
Frauen , die sich in den Wohnungen befanden , wurden ver¬
haftet . Eine fünfte wurde festgenommen , als sie mit einem
mit Steinen gefüllten Korb , welche sie mit Salatblättern
bedeckt hatte , nach Hause kam. Man glaubt , daß durch diese
Haussuchungen ein Anschlag der Stimmrcchtlerinnen ver¬
hindert wurde , die im Westen eine Attacke gegen die dor¬
tigen Läden beabsichtigten.

Der neue Vizekönig von Irland.
Wie der Londoner „Standard " vteldet , beabsichtigt die

englische Regierung , dem jetzigen Vizekönig von Kanada,
dem Herzog von Covnanght , das Amt des Vizekönigs von
Irland als Nachfolger Lord Aberdeens anzubieten , wenn
der Herzog im Oktober Kanada verläßt . Der Herzog von
Connaugbt würde dann der erste Vizekönig unter Home
Rule sein.

Nebersall in Portngiesisch -Kongo.
Meldungen zufolge dauert der Aufstand im Portu-

il i e i i sch- K v n g o fort . Die Eingeborenen haben ein
Dorf in der Nähe von Nokki angegriffen . Achtzehn Per¬
sonen wurden getötet und über hundert schwer verletzt.

Chinesische Gransamkeiien an Mongolen.
Aus Kalgan  wird gemeldet , daß in der Umgebung

der Stadt chinesische Truppen hundert Mongolen fest-
genommen haben , um sie zu töten und sich dadurch für die
mongolischen Angriffe zn rächen . Man hat die Gefangenen
bestialischen Folterungen unterworfeu Einem Teil der
Unglücklichen wurden die Arme abgeschlagen tntd die Zun¬
gen herattsgerissen . Siebzig Mann starben unter den
Peinigungen . Die mongolische Bevölkerung ist über diese
Tat empört und will an den Chinesen Vergeltung üben.

Heer und Flotte.
Veränderungen in dcr Arme «.

Eine Sonderausgabe des „Militär -Wochenblatts " bringt
eine größere Reihe von Veränderungen in der Armee.
U. a. wurde : Gras v. Schmettow,  Generalmajor und
Kommandeur der 6. Kav .-Brig ., zum Generalleutttant be¬
fördert und unter Anweisung seines Wohnsitzes in Saar¬
brücken zu den Offizieren von der Armee versetzt : zugleich
ist derselbe zur Vertretung des beurlaubten Inspekteurs
der 4. Kav .-Jnspekt . kommondicri . * Messing,  General¬
major und Inspektor des Militär -Luft - und Kraftfahr-
wesens , zum Generalleutnant befördert . * v. Sieg,  Gen .-
Major und Inspektor der Landwehrinspektion Karlsruhe,
der Charakter als Generalleutnant verliehen . * v. K ron -
h e I m, Oberst z. D ., kommandiert zur Dienstleistung beim
Kommando des Landwehrbezirks Halle sS .j , zum Komman¬
danten dieses Lanöwehrbezirks ernannt , H R e n t e l,
Oberstleutnant z. D ., konrmanütert zur Dienstleistung b.
Kommando dos Landwehrbezirks Gelsenktrchen , znm Kom¬
mandanten dieses Landwchrbez . ernannt . * v. E r a m c r,
Oberstleutnant im Knser Alexander -Garde -Grendier -Regt.
Nr . 1, tinter Belastung in dem Verhältnis als außeretats¬
mäßiges milit . Mitglied d. Reichsmilitärgerichts von der
Setllung alS Bats .-Kommandeur enthoben und zum Stabe
des Regts . übergetreten . * Wetz,  Oberstleutnant a. D .,
zuletzt Major b. Stabe d. Jnf .-Regts . Markgraf Karl i7.
Brandenb .j Nr . 60, unter Verleihung eines Patents seines
Dienstgrades v. 22. April 1914 als Bats .-Kommandeur im
Jnf .-Leib-Negt . Großherzogin (3. Großherzogl . Hess.) Nr . 117
wieder angestellt.

Zu Kommandeuren der betr . Regimenter ernannt : Graf
v. Gehler,  beauftr . mit der Führung des 2. Garde -Drag .-
Regts . Kaiserin Alexandra von Rußland , * ©rnf v. Bre -
dom,  beauftr . mit der Führung des Ulanen -Regts . Prinz
August von Württemberg (Pos .) Nr . 10, * Frhr . Schös¬
ser v. Bernstein,  beauftr . mit der Führung des Ulanen-
Regts . Graf zn Dohna (Ostpr .) Nr . 8, * v. Meist , beauftr.
mit der Führung des Kürassier -Negis . Gras Gehler (Rhein .j
Nr . 8, * v. Müller,  beauftr . mit der Führung des Jäger-
Regts . zu Pferde Nr . 2. _

Stadtnachrichten.
Wiesbaden . 22.

Rennen zu Wiesbaden.
Was die beiden ersten Tage des Frühjahrs --» ^
sportlicher Hinsicht noch hatten fehlen lassen, das f t

zweite Meeting nachholen zu wollen , den«
Sonntag und Dienstag  auf sehr

das
am
Sport rechnen , sowohl in qnantitattver wie in
Richtung . Namentlich die beiden wertvollen
Rennon ' aus der Flachen versprechen viel . Im FA W‘ bestes ausländischesHandicap wird sich unser neues nusHaiuntwc * rr -•
bronrie , geaen ein so gutes Pferd wie Predictor . %
haben , aanz abgesehen von Konkurrenten wie Eog° ^
Bangabore , Potoskaff und Mansfreld , der eben er, ^
unter Form zeigte . Das Wiesbadener Handicap
schon durch die Teilnahme von Colleon , erhöhtes " ^
Auch die übrigen Flachrennen der beiden Tage
vorausgesetzt natürlich , daß die Bodenverhältnisse ^ „ij
bleiben , genügend Anregung bringen . Am So » M
die beiden Hindernisrennen den Herren vorbeha " ei „o»
rend am Dienstag die beiden Rennen über Spriu.
JockenS zu reiten sind. E,

lieber den Zustand des Geläufs ist letzt nu,
stigstc zu melden . Der Grnndmasserstand , der »te
lassung war , die April -Rennen anfznheben , kam ' cVt
mehr in diesem llmfang bemerkbar machen. D »r M-
aische Maßregeln , wie ansgedehniestc Draniage , d» '
Gefahr wohl beseitigt sein . Auch gegen die einer - gP
Trockenperiode ist man gerüstet , und zwar ^ #
lauf durch Schläuche und Beriesclungsanlagen P

gnmTr' r a>'balten . Es dürfte so alles geschehen iter Wasser gehalten . Es dürfte so alles geschehen
einen geregelten Rennbetrteb zu erzielen.
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Pferderennen zn Wiesbaden . Für die beiden
Vk

des Wiesbadener Frühjahrsrennens waren bek
S o n d e r z ü g c von Köln und Frankfurt nach dc.
bahn bei Erbenbeim abgelassen worden . Die ^ WL
Re 'nnklubs ^ einen solchen"Zug auch an den TA J
zweiten Frühjahrsmeetings , das wären Sonntag . ^ ,
Dienstag, ' 26. ' Mai,,, zur Neauemlichkeö ^ einer ^ ' ^ tl^kehren zu lassen, ist nach reiflichster Ueberlegung .
des Kölner Zuges  f a l l e n g e l aj,  cin w°r m
am Sonntag die Dortmunder Bahn bereits einen,
Teil des rheinisch -westfälischen Publikums ij > . i # «
nimmt , so hätte Wiesbaden wohl auf einen betrag „frhätte Wiesbaden wom auf einen
Teil seiner sonst ans dieser Gegend kommenden - Jf’
zichtcn müssen. Anders verhält es sich naturliM "
Frankfurter Sonderzug.  der an vetoc«
ziemlich stark begehrt war . Hier ist der Klub in
gehender Weise dem Frankfurter PubliHim^4. 'vv v-11 v- vvm u . ...
gekommen , da berechtigte Klagen wegen zn sparen
fens dieses Zuges laut geworden waren . Der
inende Zug lief nämlich erst um 2,88 Uhr auf ö.cöV|{My!
heimcr Bahnhof ein , iind damit war natürlich
keit genommen , noch rechtzeitig ^auf der Bahn ê>reu genommen , noco rewizeurg uu , uu > L~c
um dem ersten Rennen beiwohnen zu können . ^
Bctriebsverhältnisse machten es aber nnmöglim,
über Mainz zu einer früheren Stunde fahren zu
bedeutet schon ein starkes Entgegenkommen der
direktton , daß der Rennzug vom Frankfurter

I

b ä h n h v f abgelaflcn werden kann . Alle dahnw,
Wünsche sind in letzter Zeit meistens eibschlägig
und nicht fahrplanmäßige Züge auf den - O5... niitt
bahnhof verwiesen worden , Um so dankbarer iü . ^worden , Um so dankbarer in ,
Entgeacnkommen der zuständigen Etsenbahnbe » ,, d

~ die Vorstellung des Klubs bi»begriißcn , die auf die Vorstellung des Klubs Nsn 'jgi .
Sonderzug eine halbe Stunde früher ' qsacrd 'Ä
b a d e n - E r b c n h e i m eintreffen lassen. -
mußte ein anderer Weg gewählt werden , als nv x
da diese Strecke zur sraalichen Zeit überlastet lü . ^ r
fährt nun ans der Linie Höchst- N i e d e r u h a u 1 ^ si-
vabrzeiten dieses , am Sonntag , 24., und Dienstaa . ^^„ss»

verkehrenden Sonderzngcs sind folgende^ ,vcrkcbrenoen Lonoerzngcs iino nntitimu ■ „jn;%
Hanptbahnhof ab 1,10 nachm.. Höchst ab 1,28, N,cd
ab 2,09

ibntzos ab i,ib nacym., .yown ao i, --o, ^  s
ui, Erbenheim an 2,28 Uhr . Die Fahrpreise '
bedeirtend ermäßigt nnd stellen sich wie folgt : 1.
1. Kl. 2,10 M ., 2. Kl . 1,30 M ., 3. Kl . 90 Pf
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1,70 M ., 2. Kl , 1,05 M ., 3. Kl. 70 Pf . Die etwas
Fahrtdauer muß allerdings mit in

!f. Die ci 'v»" „
Kauf genon ' «'. . . . . . . -. »yV üedc«^ ' -o

den . bedeutet doch aber immerhin einen recht v „n>it j
Zeitgewinn gegenüber dem früheren Verkehr , E ^ „ii U
zwungen war , in Wiesbaden umzusteigen uno ^
itifcbct ctitcn «aA  ut ttcn .s "Sonderzug nach Erbcnhcim zu neb -
Bcsnchcr von Mainz nnd Kastel werden allercr
dieses Sonderznges entbehren müssen , sie haben ' fllt
nügend häufige Fahrtgclcgenheitcn , um rechtzci .
Ziel zu kommen.

Die Kommnnalstcuern im Regiernngsbezirk
Interessant dürfte die Feststellung sein- ^

Neihcnfolge die Kleinstädte und die MAiaibädie

l. JeMu MsttmteWI.
In Bi ainz  begann am 20. Mai eine Reihe von Fest¬

tagen , die auch der an den verschiedensten Volksfesten wahr-
bastig nicht armen Rhein - und Mainstadt etwas Neues
bieten : eine Sammlung von Trachten deutscher Sttdgaue,
getragen von Leuten , die wirklich in die Trachten hinein-
gchörten , und zur Schau gestellt in einem großen Festzuge,
der sich am 21. Mai mittags durch die Straßen der Stadt
-bewegte.

Was am 20. Mai vor sich ging , die Ankunft der ver¬
schiedenen LandSmannschaftten aus Bayern , Thüringen
usw ., ein Begrüßungskommers mit Festrede , Tänzen und
dem Vortrag von alten Volksliedern , war gewiß recht inter¬
essant und schön, die Beschreibung dieser Borgänge indessen
wöge der Mainzer Lokalbcrichterstattung überlassen blei¬
ben . Unser Interesse konzentrierte sich aus die Schaustel¬
lung der Trachten in dem F e st z u g e am Tage Christi
Himmelfahrt . Es dauerte lange , bis er sich in Bewegirng
setzte: um 10X Uhr sollte es losgehcn , um 12% Uhr aber
erst verkündeten Fanfaren den Abmarsch an der Ecke Schul-
und Rheinstraße . Die Geduld wurde also auf eine um so
härtere Probe gestellt, je mehr die Sonne den Schweiß aus
den Poren trieb und Wäsche und Kragen erweichte . Und
dann kam der Zug , der zwar sehr geschickt gemacht war , aber
dcniciiigeii , der mehr als ein Schaustück suchte, doch nicht
voll befriedigte . Es war zuviel von allgemeiner  Darstel¬
lung , wie Barbarossa im Kysshänscr , Geßlcr - und Tcll-
Gruppe , die Sennhütte und manches andere , das zu thea¬
tralisch , zu unecht wirkte . Die reinen Trachtengruppcn
waren dagegen überaus interessant . Wie man hört , sollen
diesem ersten Trachtenfest in späteren Jahren noch weitere
folge ». Es wäre erwünscht , daß dann auch hie großen
Schaugruppen auf den Wagen mehr der Darstellung von
Sitten und Trachten der einzelnen Völkerschaften gewidmet
würden . Eine Gruppe Kirchgänger , Brautwerber , Braut¬
leute , Brautwagcn , Hochzeit, Kindtausc , eine Spiunstube,
Hie Landleute bei der Arbeit , Erntefeste , Küche und Keller,
Szenen aus llcincn Städten — das sind Motive für Trach-
jenbarstcllnngen , wie sic für ein Trachtenfest gefordert wer¬
den müssen.

Rein als Schaustück betrachtet , bot der Zug allerdings
recht viel . Und auch io wird er das Interesse für die

Trachten - und Sittenknndc geweckt haben . Es waren Trach¬
ten anS der Schweiz , aus Oesterreich , aus Tirol , aus Baden,
aus Württemberg , aus Hessen, aus Gotha und Altenburg,
anS Sachsen , aus Koburg und Franken , aus dem Elsaß und
Bayern , aus den Gauen am Rhein und Main zu sehen.
Immerhin schon etwas , das sich auch wirklich sehen lassen
konnte . Auch schöner alter Schmuck wurde vielfach getragen.
Indessen konnten solche Einzelheiten in dem Zuge nicht zur
Geltung kommen . Die Schöpfer des Festes werden ans den
Mängeln dieses ersten Versuchs hosfentlich lernen , wie sic
es später zu machen haben , um die Lernlust und die Schau¬
lust gleicherweise zu befriedigen.

Ferner wird mis aus Mainz geschrieben : Einen Rie¬
sen verkehr,  wie ihn die alte Moguntia wohl noch selten
erlebt hat , brachte das Volkstrachtenfest unserer Stadt . Der
Fremdenzustrvm übcrtraf nach dem einstimmigen Urteil
und nach den Feststellungen der Bahnbehörde den alljähr¬
lichen Massenverkehr aus Anlaß des Mainzer Rosenmon-
tagszuges bei weitem . Mit der Bahn kamen allein
am Christi Himmelfahrtstag über 40  000 Personen
im Haupt -- und im Südbahnhofe an . Dazu kamen noch
taufende von Fremden , die mit den Zügen in Kastel ein-
trafeu , sowie die Schisse, die vom Rheingau , aus Biebrich
und Wiesbaden sowie von Mannheim her teils mit den
fahrplanmäßigen Dampfern oder auch auf Extradampfcrn
hier cintrafen . Der G c s a m t s r e m d e n v e r k e h r , den
der Himmelfahrtstag diesmal dem festlich geschmückten
Mainz brachte , wird auf m i n ö e st e n s 6 0 0 00 Per-
so n e n geschätzt. In den Straßen , die der Festzug berührte,
standen die Massen auf dem ganzen Wege beiderseits in
Reihen von sechs bis acht Personen und mehr dicht hinter¬
einander in drangvoller Enge . Schon am frühen Morgen
setzte der Riesenverkehr ein , doch wickelte er sich um diese
Zeit , da er sich auf mehrere Stunden verteilte , glatt und
ruhig ab. Weit schwieriger jedoch gestaltete sich die Rück¬
beförderung der riesigen Menschenmaffen am Abende , wo
ein ununterbrochener Menschenstrom durch die Bahnhofs¬
hallen flutete . Die Züge ließ man je nach Bedarf fortgesetzt
nach allen Himmelsrichtungen mit Vor - und Nachzügen
fahren . Zur Bewältigung des Riesenverkehrs standen alle
Maschinen,  die man noch durch Hinzuziehung aller ver-
sügdarexl Lolomptiocu aus BischoMeiW, BingW und.

anderen Orten vermehrt hatte , ständig unter ^ >
Der Rücktransport der Frcmdenmasien wickeli
gens ohne jede ernstere Störung ab. ,

Theater . >n0  Mai.
Königliches Hostheater . Wiesbaden,

übergroßen Taumel des Entzückens , den - ‘ e)t t
„K ö n i g s k r n d e r" bei ihrem ersten ErsM

d-

tz

. - t V'- '- “I “ " .T 'nt  111 “ .» Pi
neuen , wie der alten Welt erregten , >>t 9"^

ulüchterung gefolgt . Immer >e.yebenso starke Ernüchterung gefolgt . „
in seiner Grunöstimmnng allerdings recht
aber

mer Grunditlmminig allerdings rcmr n „ -list >' i,e>
völlig unverständliche und musikalisch ^

Werk von dem Spielplan der deutschen ÖperU ŝtek§_ _ _ _ _ - wen 11
drängt , und wenn ein Theater — so wie u,, „erll9̂ zi^
unserige — in der angenehmen Lage
kurzen Zeit von drei Jahren das Fest der „l' üui " '
sten" Aufführung der Rosmer -Humperdinckicyi .j ifl*- IjtH'

bcm » erte flefee|fe f° " *4
i tit oies ein vsnmg , 3’̂ , .,fi jüit£ .rt i ",

_ __ _ __ als der trefflichen Auffmi ^
schreiben ist, ivclche das Königliche Theater, (STr. M
reitet . Für die von ihrer neulichen Jndisposiii ^ ^ »i«m
noch nicht genesene Frau B . Engell ans Bnvui unyi ^ v *v ^ s// fAlt .
2. Februar .1911 die Partie der „Günsemag ^ M
kreierte, war die spätere stcmdige Vertreterrl AN' Kttv
Frau H a n s - Z öp ffe l hilfreich cingetrcte " ,
nähme des Herrn G. Warbeck  aus Kassel, ^ ,<
des erkrankten Herrn Lichtenstein die Partie aj>
blndcrs " übernommen hatte , war die Beietzu best' Jss
die alte und bot zu erneuter Besprechmig ./clN b Mt
Anlaß . Die zahlreich erschienene Zuhörer ! ge% t>
der von Herrn Professor Sch l ar sehr fcitift»’ tf fieic'
Aufführung wiederum eine dankbare Aufn ” b&A( . „(
rettete de» darstellenden Künstlern —

si-
Ole

fei
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tKonigssohn ),' G e >!Herren Scherer
sSpielmannj und v. S che n ck(Holzhacker)
schlusse die gewohnten Ehrungen

Kleine Mitteilungen.—- -- „ „ .* fid

Oskar ^Blumenthal nnd Max BernsteiN ^ ^ gĉ ^sloffenen Winter zusammen an einem
das jetzt vollendet ist. Das Stück führt , wie ^
" l -' „Die große Paus c" nnd sollTitel
Lpiklzeü in Berlin dir UrsMMML bsbLS-



LreNag , 22 . Mai 1914

- icijit-  I Verkehr. Es gelang dem Manne , die Aufmerksamkeit eines
iex - raMreren . Unter verhältnismäßiger Bewertung Beamten auf sich zu lenken, der den Küster herbeiholte und

n0er ^byel und bestimmungsgemäß verschiedenen der dem Eingeschlosscnen bald wieder zur Freiheit verhalf.
ri *s.u ö.er  Einkommensteuer und den Realsteuern ! Eine nnglanblithe Roheit wird uns in nachstehenden

i dabei Sie folgende Ordnung : I Zeilen aus unserem Leserkreise mitgeteilt : „Eine Roheit
5. feorftp 2. Königstein, 8. Eltville , 4. Hofheim, gemeinster Art leistete sich am Mittwoch irgend ein Un-
öatzg ubnrg, 6. Oberursel , 7. Hochheim, 8. Langenschwal- I bekannter, indem er einem jungen , erst flügge gewordenen
W ; * « » »*», 10. Höchsta. M., 11. Westerburg, 12. Cam° I Vogel die Füßchen respektive die Zehen einzeln und ganz
18, Nieöerlahnstein, 14. Nastätten, 15. Friedrichsöorf, I fest an einen abgebrochenen dünnen Ast band. Das Tierchen
A>, tzl?"«rvaur, 17. Braubach, 18. Hadamar , 19. Runkel, rvur'

bahn der Rest der alten Totenkirche fällt. Aus dem gleicher«
Grunde muß eine Verlegung des seitherigen Aufstellungs¬
ortes des Totenwagens nach einer städtischen Scheune am
Aartor erfolgen. Da in dem Schulerweiterungsbau im seit¬
herigen Spritzenraum eine Badeeinrichtung eingebaut wird,
muß die Aufstellung auch dieser Spritzen in der Oberstadt
erfolgen? durch die Einrichtung von sieben Feuerlösch¬
stationen für Hydrantenrohre usw. in allen Stadtteile«
glaubt man, durch diese Verlegung die Unterstadt nicht zu
benachteiligen. In dem fiskalischen Gelände im Mittel¬
feld, westlich von der Wilhelmstratze, setzte in den letzten
Jahren eine rege Bautätigkeit ein. Der FtSkus hat sich be¬
reit erklärt , die in die Straßenflucht fallenden Gelände¬
streifen im Werte von 14 000 M. kostenlos abzugeben? die
Ueberschretbungskostenträgt die Stadt . Als Taxationswert
hierfür erkennen die Stadtverordneten nur eine Berech¬
nung nach dem Gelänbewert vor der Ausschließung zur Be¬

. , . . . _ y,,, ™,», , , wurde halb tot, mit dem Kopfe abwärts , an hen Veinchen
28, Di» Hornburg v. d. H., 21. St . Goarshausen , 22. Idstein , I hängend, von Paffanten gefunden und mir überbracht. Ich
28. 24. Usingen, 25. Ems , 26. Biedenkopf, 27. Nassau, holte große Schwierigkeit, selbst mit den feinsten Jnstru-
hech, Zahnstein , 29. Geisenheim, 80. Herborn , 31. Rüdes- menten, das arme Tierchen von seinen sehr schmerzhaften
88. g' ,2- Dillenburg , 83. Lorch, 84. Limburg, 35. Biebrich, Fesseln zu befreien. Vielleicht trägt die Veröffentlichung
-Hm .11*5 87- Haiger. Gleiche Sätze davon haben Hoch- öicser Zeilen bei, den Buben ausfindig zu machen und der

Langenschwalbachmit 100 und 150 Proz . und gerechten Strafe zuzuführen."
zyg'«ryeim, Herborn, Rübesheim und Usingen mit 160 und m S **!“8 Charles , die nenommierte Grotzschau, wird zum

Lso». Pfrngstfest zum ersten Male nach Wiesbaden kommen. Das bauung als gerechtfertigt an. Die städtische Eisbahn ist im
Mikl  Etnkommensteuerzuschläge differieren im Ganzen Riesen-Unternehmen hat in den letzten Jahren das halbe Laufe des Sommers so umzubauen, daß außer dem Fluß.

und 195 Proz ., die Realsteuerzuschläge zwischen Europa gekreuzt. Charles hat, durch die Erfolge gekraftigt zulauf eine Uebcrrieselung aus der Hochdruckleitungmög-
M 2io Proz, und angespornt, sein Unternehmen in der Zeit von 3 Iah - lich ist. Zu den Städtetagen sollen künftig außer den Magi.

-rochier Monarchie hat der Regierungsbezirk hiermit I "en um das Viersache vergrößert unb reist heute in einem - ' ’ ~ ' ' ' . .
it die geringste Gemeindesteuerbelastung.

iy Wiesbadener Aerzte. Die König : .. ^ .
-L ° US ch weden  ist heute vormittag mit dem fahr-

sietroff^°^̂ ^ D-Zuge um 10.61 Uhr von Berlin hier ein-
um ihre Augen von Professor Dr . Hermann

harch, 1t̂ e ,̂eT ’ bei dem sie früher längere Zeit in Be-
bestanden hat, untersuchen zu lassen. Die Unter-

«h °t, wie wir hören, ein sehr zufriedenstellendes
^̂ geben. Die Königin hat bereits heute mittag

^uden wieder verlassen.
^uung . Dem Oberpostschaffner F a u st beim
on- uus  Anlaß der Vollendung einer vierzig-
Dlenstzeit das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber«." en  worden.

Hochzeit feiern am 25. Mai die Eheleute
eä  niirfi0/-1' 6r in  2ln demselben Tage wer-

auf dem ĥiesiatti" Wmbenmark/niederae ^ ssev^hnüen  I Harröwerkskammer hat beim Frankfurter ' Magisträt I höht"sich auf Grund der BmmöäenseVklä'runUn ' züm̂ Wehr-
gestrig « re ehrliche Beihilfe von 5000 M. für das Handwerksamt beitrage um 10 000 Mark im Kreise. - Die Arbeiten »um

riesigen Zelt -Etablissement, das in seinen weitgedehnten
Jnnenräumen mehr als 20 000 Menschen Platz gewährt.
Er führt mit sich 600 Menschen und 400 Tiere , darunter
exotische Raritäten , die nur auf dem Wege direkten Im¬
portes zu erlangen waren und welche in keinem zweiten
Zirkus der Welt anzutreffen sind. Die Giraffe , die erste
und einzigste auf Reisen, repräsentiert darunter mit einem
eigens konstruierten Wagen allein 80 000 Mark, ein echtes
afrikanisches Doppel-Nashorn (Rhinoceros ) kostete die
gleiche Summe, jedoch ohne seinen sehenswürbigen Wohn-
palast, ferner gibt es riesige Nilpferde in geheizten Wafser-
bassinwagen, echte Schabrackentapire, eine Löwengruppe
von 30 Berberlöwen , die weltberühmte 15köpfige Charles-
sche Tigergruppe , welch' beide die größten derartigen Grup¬
pen der Erde sind, ferner 10 Elefanten, Eisbären , Kamele,
Seelöwen usw.

Die Rechtsanwältegegen das Frankfurter Hanbwerks-
amt. Lange haben sich die Frankfurter Handwerker bemüht,
um ein Handwerksamt nach dem Vorbild Wiesbadens zu
bekommen. Es ist seit einiger Zeit erfolgreich in Tätigkeit

stratspersonen zwei Vertreter der Stadtverordneten ent¬
sandt werden, und zwar stets der Stadtverordnetenvor¬
steher und ein weiteres Mitglied ? es wird die Stadt in
St . Goarshausen vertreten sein durch Professor Noll und
Kaufmann Weyel. — Die Rote Kreuz - Sammlung
in unserer Stadt ergab mehr alS 1600 M.

a. Fraukfnrt 22. Mai . 22 000 Mark verjubelt.
Der Handlungsgehilfe B n v e n s sollte vor sechs Tagen in
Rotterdam  für die Firma , bet der er angestellt war,
80 000 Mark auf einer Bank einzahlen. Er tat dies aber
nicht, sondern brannte in Gesellschaft eines Freundes na¬
mens Voerhoeven  mit der Summe nach Frankfurt
durch. Hier machten sich die Beiden durch große Zechen in
einem Bergnügungslokal verdächtig, bis schließlich in der
Nacht zum Donnerstag die Polizei sie verhaftete. Der
eine hatte noch 6000 Mark, der andere 8000 Mark bei sich,
sodatz die beiden also in den wenigen Tagen 22 000  Mark
durchgebracht Haben.

T.  Zimmern , 19. Mai . Verschiedenes.  Der im
Kreise Simmern zur Einziehung gelangende Wehröet-
trag  stellt sich auf 60 094 M. Das Einkommensteuersoll er-
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genommen, die Quellen , die Kuranlagen , das
m36 fein« * tlud der Wiesbadener selbst? Ihm sind die

"er .engeren Heimat ja nichts neues mehr, er sehnt
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V  denn { &auch das Trachtenfest in Mainz aus . Und
' tcöer am gestrigen Himmelfahrtstage auf seine
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beantragt . Dem Magistrat erschien die Summe zu hoch;
er beschloß, eine einmalige Unterstützung von 1000 M. zu
gewähren. Der Frankfurter Anwaltsverein  hat zu
der Angelegenheit in einer Resolution  Stellung ge¬
nommen, in der gesagt wird , daß er an sich gegen das Hand¬
werksamt nichts einzuwenden habe, daß aber durch die
stattfindende Ratserteilung und Prozeßführung eine weitere
Ausschaltung des Anwaltsstandes  herbeigeführt
werde, der als der natürliche, weil allein mit gesetzlichen
Garantien umgebene Ratgeber des Publikums gelten müsse.
Der Verein ersucht die städtischen Behörden, eine Sub¬
vention des Handwerrsamts abzulehnen.  Der Finanz¬
ausschuß der Stadtverordnetenversammlung hat den Antrag
des Magistrats auf Bewilligung von 1000M. abgelehnt.
Man war einstimmig der Meinung , daß eine Genehmigung
zu bedenklichen Konsequenzen führen würde. Mit dem
gleichen Rechte könnten dann auch Arbettcrsekretartat,
Rechtsschutzstelle etc: kommen und Subvention verlangen.
Von den Stadtverordneten ist im Plenum auch nichts zu
erhoffen, denn die Vertretng des Handwerks ist dort recht
schwach.

Kurhaus, Theater, Vereine, Vortrage usw.
Königliches Theater.  Sonntag A, Montag C,

Dienstag Ä, Mittwoch B, Donnerstag C, Freitag aufg. Ab.,
Samstag A, Sonntag C, Montag aufg. Ab., Dienstag D.

Kurtheater.  Am heutigen Freitag findet das
letzte Gastspiel von Mizzi Wirth  statt . Die Künstlerin
wird auch an ihrem letzten Gastspiel-Abend die Partie der
„idealen Gattin " singen. Der bekannte Operetten-Tenor
Julius Spielmann  ist für 3 Gastspielabenöe verpflich¬
tet worden. Samstag , den 28. Mai , wird der Gast in „Der
lachende Ehemann" die Partie des „Ottokar" singen, die er
in Berlin , Hamburg usw. mit außerordentlich großem Er¬
folg über 800 Lstal gesungen hat.

Der Wiesbadener Lehrervercin  hält am
Samstag , abends 814 Uhr die Monatsversammlung im
Europäischen Hof" ab. Sanitätsrat Dr . Staffel spricht über
Das Typische der menschlichen Gestalt: die aufrechte Hal-

_ zum
Neubau des Realprogymnasiums  sind von der
Stadtverordnetenversammlung vergeben worden. Die
Maurerarbeiten wurden der .Firma Emil Keim und Peter
Keim, Simmern , mit Henke u. Co., Kreuznach, für die
Forderung von 25 224 M. übertragen . Die Eisenbeton¬
arbeiten werden später vergeben. Die Steinhauerarbetten
wurden Ph. Beck, Hochstetten, für die Forderung von 2455
Mark, die Zimmerarbeijen die Gebr. Tries , Simmern , für
8178 Mark, die Spenglerarbeiten M. Nik. und Joh . Ziegel¬
mauer, Simmern , für 803 Mark und die Dachdeckerarbeiteu
Wilh. und Karl Römer, Simmern , für 8644M. übertragen.

d. Koblenz, 20. Mai . Einbruch.  Vergangene Nacht
wurde in das öffentliche Nahrungsmitteluntersuchungsamt
eingebrochen, wobei Platinschalen im Werte von 2000 M.
und einiges Kleingeld gestohlen wurden.

e>. Köln, 20. Mai . Kind sleichenfund.  Gestern
nachmittag wurde wiederum auf der Müllabladestelle an der
Neuenhöfer Allee die in Zeitungspapier etngewickelte Leiche
eines neugeborenen Kindes weiblichen Geschlechts gefunden.
Zeichen äußerer Verletzung hat die Leiche nicht an sich. Es
ist dies das vierte Mal , daß innerhalb weniger Monate
an der gleichen Stelle Kindesleichen- gefunden wurden.
Erst vor wenigen Tagen fand man dort die Leiche eines
Kindes mit durchschnittener Kehle.

Sport.

SSI p « . wnS  im Laufe des Vormittags auf
Anfrage bei der Zeppelin -Gesellschaft
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. llZer » mitgeteilt wird, liegt die letzte Nachricht

tUing des Luftschiffes aus Helgoland vor, das
4%; Uhr überflog ? um 9,20 Uhr wurde

am Richtung Berlin gesichtet. Die Führung des
».tat in Händen des Direktors der Zeppelin-Mst rtc „ in  Händen des

sich Chefingenieurs Dürr.
vn̂ Eisier Zusammenstoß ist auf öhm Rhein bei

° kim«,,Wammen. Ein Flieger  kam rheintal-
4R ®er  hen Wasserspiegel , baß ein Schlepp---('“sei zusammen stoßen  mußte . Infolge

■. .tzjcĥ '-rhältnisse vermochte die Flugmaschine
H v'te». 3u steigen und mutzte über das Schiff hin-
% DigschF Bemannung des Schiffes warf gerade
sitz 7 ?, um  und brachte sich unter Deck in Sicher-

sm,!? "1? h' e Flugmaschine das ganze Deck ab-
^r Ie b?, . ° ' c .wurde am Kopfe getroffen und trug

von. Im übrigen ging dieser se
ich günstig vorüber , zumal es di

si seinen Apparat wieder hoch zu bringen.

Vnptz | gi, ‘ ^ . o
? huvon. Im übrigen ging dieser selt-

, a, liech., ° u>toß noch günstig vorüber , zumal es dem
si minen Apparat wieder hoch zu bringen . , Karls des

Prüs, .̂ " " sî benversichernng. Gegenwärtig sin- planmäßig
Ü«>'chp̂siversm.^ * si der Ouittungskarten  der kirchhof mip« ^urrrungsrarien  oer

^Ugsnnfs^ ug durch Kontrollbeamte der Lanöes-
Hessen-Nassau statt. Schon jetzt hat es

große Anzahl, namentlich auch
sonstigen Hausangestell-

... neu Ortskrankenkasse angemel-
iKtejUg für sie nach Zahl und Höhe

uyz „ "übt worden sind. Zur Vermeidung von
Ftzt rMi, i>Z ""ngenehmcn Weiterungen ist es dringend

Ä r Alln-i» . e säumigen Arbeitgeber ihrer Melde-
W ?bei chp̂ ernen Ortskrankenkasse alsbald nachkom-

zu aufmerksam gemacht wird, daß sich die
-,'ehẑ i uerweudenben Jnvalidenmarken nach der

wL&Ü' der Ortskrankenkasse richtet. Um un-
^eitapn« verhüten , ist es dringend erwünscht,

" •l1, Jur n« die Quittungskarten für die Revision

Nassau und Nachbargebiete.
Die Pfalz Kaffer Karls des Großen.

T. Nieder-Jngelheim , 19. Mai . Professor Dr . Rauch
hielt im hiesigen Gcmeinderat einen Vortrag über die
Ausgrabungen an der Pfalz Kaiser Karls des
Großen.  Der Professor legte einen vorzüglichen Lage-
plan und eine Anzahl Photographien vor, an Hand deren
er über die bis jetzt gemachten Funde ausführlichen Bericht
erstattete. In drei Ausgravungsperioden sei gearbeitet
worden? dabei seien aber auch- Ergebnisse ans Tageslicht
gekommen, die in der Welteinzigda stehen  würden.
Die Anordnungen über die Anlegung und Verwaltung
einer Pfalz , die Karl der Große in den „Kapitularien"
habe niederschreiben lassen, seien verwirklicht worden. Auch
sei der Äkachweis geliefert, daß die früher oft vernommene
Meinung , der Vaukomplex sei nicht Karl dem Großen, son¬
dern seinem Sohne Ludwig dem Frommen zuzuschreiben,
falsch wäre. Der Bau sei unbedingt unter dem Einflüsse
Karls des Großen entstanden. Die Anlage sei durchaus
planmäßig geschaffen. Der Königssaal am alten Jnden-
ktrchhof mit dem Ausbau , in dem der Thronsaal sich befun¬
den habe, wäre der Mittelpunkt der weltlichen Verwaltung
des Reiches gewesen. Offene Säulenhallen Hütten zur Pa¬
lastkapelle, dem kirchliche» Mittelpunkt geführt. Große
Reichstage und Bischofssnnoden hätten gleichzeitig abge¬
halten werden können. Weit ausgedehnte Wirtschaftsge-
gebäude und Häuser, rn denen die Gäste Unterkunft fan¬
den, hätten sich angeschlossen. Eine Badeanlage , das ein¬
zige Karolingerbad,  das vorhanden sei, habe man
aufgeöeckt. Es wäre wünschenswert, wenn die ganze An¬
lage offen liegen bleiben könnte.

^ Diez, 20. Mai . A n t o m o b i l u u f a l l. Auf der
Straße zwischen Freieudiez und Limburg ereignete sich
gestern abend ein Automobilunfall . Der etwa 15 Jahre

«sSF » | KLK 'WWiL 'Ä &JSSSPS&von
Säu !? Untpwl -*J ür *t ie  Versicherungspflicht grunö- einem von Limburg kommenden Autömobil' des' JnamienVs

Aunge erlitt Verletzungen am Bein , an den Armen und
am Kopf. Die Kopfverletzungen sind schwer, der Schädel
ist an einzelnen Stellen freigelegt. Sauerwein nahm sich
des Verletzten an und brachte ihn ins hiesige Krankenhaus.

4^ aiV® :e  Stadtverordneten
stimmten der Magistratj-vorlage auf Verlegung beziehungs¬
weise Ncuerrtchtung des Gebäudes der seitherigen Stadt-
wage ber der Hohl zu? dasselbe soll auf dem alten Fried¬
hof als Geräte,chuppen verwandt werden, da durch die dort
anzulegcuöe Unterführung unter der fünfgleisigen Staats-

^isi . allgemeinen auch dann versiche
V »»--beabsig,„ ? sie demnächst in das Ausland znrück-

Nähere Auskunft erteilt das Ber-
^ FH S8if-Ir̂ r^Jtra ^e 4 - und die Allgemeine Orts-

Ak̂ ^ raße 12 hier.
eilte ^ ^ ectnacKOtonen wurde dieser

Al? °" beschäftigte Persönlichkeit h
Tage ein

Persönlichkeit hatte spre-
E er nach vergeblichem Suchen die Kirche

hte in * , faud er die Türen verschlossen. Zum
oer Umgebung der Kirche noch reger

6. Dortmund , 21. Mai . (Privattelegr .) Mai -Flach¬
rennen . 2700 M. 1300 Meter . 1. Lt. Oehmigkes Jota
(Böckler), 2. Trutchen, 3. Syrakus . 6 liefen. Tot. 89:10,
Pl . 15, 13:10. — Hafen-Jagldrennen . 2000 M. 3200 Meter.
1. H. Stemanys Betaue sHammer), 2. Joris , 3. Irish Lad.
4 liefen. Tot . 36:10, Pl . 13, 12:10. — Mark-Httrdenrennem
2000 M. 2600 Meter . 1. R. Arlts Lincolnshire sSanb-
mann), 2. Scotch Nugget, 3. Charles Heidsick. 6 liefen. Tot.
21:10, Pl . 16, 28:10. — Frühjahrs -Preis . 10 000 M. 4000
Meter. 1. I . Hülsemanns Pilgrim (Hammer), 2. St . Theo¬
bald, 3. Orchidee, 7 liefen. Tot . 45:10, Pl . 18, 12, 17:10. •—
Handicap-Jagdrennen . 4000 M. 8600 Meter . 1. Frhrn.
v. Kannes Rabenbratl (Kaulisch), 2. Florian , 3. Flibustier.
7 liefen. Tot . 317:10, Pl . 71, 85, 86:10. — Verlosungs -Jagd¬
rennen . 4000 M. 8000 Meter . 1. E. Doerts Beaufort III
(E. Franke), 2. Lovingston, 3. Rar . 5 liefen. Tot . 29:10,
Pl . 16, 16:10. — Vereins -Flachrennen. 3000 M. 1600 Mir.
1. Beyer und Schmeitzers Tordante (Homey), 2. Carino,
8. TheodosiuS. 4 liefen. Tot . 190:10, Pl . 18, 12:10.

n. München, 21. Mai . (Privattelegr .) Preis von Strau¬
bing, 1500 M. 3200 Meter . 1. E. v. Schmidt-Reissigs
Silver Goblets (Bes.). 3 liefen. Tot . 41:10. — Inländer-
Flachrennen 6000 M. 2000 Meter . 1. Gest. Ludwigsfelds
Kondor (Unterholzner ), 2. Achilles, 3. Siegmunö . 4 liefen.
Tot . 52:10, Pl . 17, 16:10. — Bavaria -Jagdrennen . 2000 M.
3600 Meter . 1. Lt. Giulinis Ray o'Light (Bes.), 2. Parleur.
3?Mogador II . 4 liefen. Tot. 28:10, Pl . 11,11:10. — Preis
der Stadt München. 5000 M. 1600 Meter . 1. Kgl. Württ.
Priv .-Gcst. Weils Trotz (Schläfke), 2. Cambronne , 3. Argile.
5 liefen. Tot . 89:10, Pl . 22, 20:10. — Damenpreis . 2400 M.
2000 Meter. 1. A. v .Schilgens Csrslo (Bes.), 2. Beni Mora,
3. Les Graviers . 8 liefen. Tot . 22:10, Pl . 14, 27, 20:10. —
Preis von Trudering . 2000  M . 3200 Meter. 1. CH. Cooters
Kleingala (G. Bastian), 2. Werda. 3. Gibor. 5 liefen. Tot.
62:10, Pl . 30, 28:10.

8 . Dresden , 21 . Mai . ( Privattelegr . ) Mai - Verkaufs¬
rennen . 2500 M. 1200  Meter . 1. E. Klautz' Napagedl
(A. Kuttke), 2. Dränier , 3. Armgard . 5 liefen. Tot . 63:10,
Pl . 28, 18:10. — Lötznitzer Jagdrennen . 4000M. 4000 Mir.
1. B. Welffs Rama (Lt. Stresemann ), 2. Stretense , 3. Lerobi.
4 liefen. Tot . 40:10, Pl . 15, 13:10. — Dobritzer Handicap.
8000M. 1900 Meter . 1. R. A. Waughs Moslem (Jentzsch),
2. Pacific , 3. Lampshade. 6 liefen. Tot . 34:10, Pl . 16, 16:10.

Preis von Borna . 2700M. 1600 Meter . 1. Graf Wuthe-
naus Viscount (Gagelmann) 2. Felsenburg , 8 Lamva-
droma. 6 liefen. Tot . 43:10, Pl . 26, 28:10. — Großes
Dresdener Hanöicip . 14 000 M. 2000 Meter . 1 E von
Bennigsens Kupfernagel (Kennedy), 2 Quirl . 3 Bseil
8 liefen, r ôt. 26U0, Pl . 14, 80, 16:10. — Sommer -Handicap-
Jagdrenncn . 8v00 M. 4o00 Meter . 1. K. Hartmanns
Tapage (Lt. Stresemann ), 2. Chauri , 8. Kanooni 8 liefenTot 69:10, Pl . 22, 21, 56:10. -ruavvni . b »eien.

4 - Hamburg-Grotzborstel. 21. Mai . (Privattelegr .) Er-
offnungs -Rennen . 4000M. 1000 Meter . 1. Gr . A. .Lenckcls
Twrgget rt Mennn on). 2 Wintermärchen. 3. Echte Perle.
11 liefen. Tot . ,98.10, Pl . 26, 37, 19:10. — Preis vom
Tannenhost 8500M. 1600 Meter . 1. A. Hungers Potoskasf
fKuhl), 2 Lrttle Joyn , 3. Master. 7 liefen. Tot . 38:10,
PH -•>' 24' — Jnngfern -Rennen . 5000M. 1200 Mir.
V f \ ®ä nr et8 dNvn Plaisir (Cleminson), 2. Malta II,3 Jokaste. 8 liefen. Tot . 35:10, Pl . 13, 20. 12:10. - Mai.
Rennen . 4000 M. 1400 Meter . 1. Orbergs Premier (H.
Teichmann), 2. Samt Cronan . 8. Irish Angel I . 5 liefen.
?aa!i VIi '0 ' 29:10. - Amsick-Memorial . 13 5M M
2000 Meter . 1. Baldums Papyrus (Davics ), 2. Mae
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Jntyre , 3. Haarbusch. 10 liefen. Tot. 32:10, Pl . -0, 21,
20:10. — Garstedter-Handicap. 5000 M. 1400 Meter 1.
Balduins Monolog (Davies ), 2. Landsknecht, 3. Basalt ll.
8 liefen . Tot . 71:10, Pl . 23, in , 21:10. — Frühjahrs -Rennen.
0000 M. 1600 Meter . 1. Balduins Mormone sDavieSs,
2. Inder , 8. Andreas und Marokko f . Tot . 19:10, Pl . 11,

o. Grnncwald , 21. Mai . fPrinattelegr .1 Frendenaner
Rennen . 7300 M. 1800 Meter . 1. Frhr . S . A. v. Oppen¬
heims Odaliske (Archibaldj, 2. Lichterloh. 3. Floh . 8 liefen.
Tot 33:10, Pl . 15, 65, 18:10. — Weil-Handicav. 7300 M.
2000 Meter. 1. F . W. Mayers Dürkheim (Shnrgoldj.
2. Germania , 8. Malve . 7 liefen. Tot . 68:10, Pl . 18, 19,
13:10. — Preis von Pichelswerder. 5000 M. 1200 Meter,
1 C. v. Rrandt -Schmerwitz' Moet (Shurgolds . 2. Ruth und
Pfalzgraf f . 10 liefen. Tot . 103:10, Pl . 22, 12, 17:10. —
Thiergarten -Rennen . 10 000  M . E 0 Meter . 1. Frhrn.
S . A. v. Oppenheims Dolomit lArchibalds, 2. Noteleß.
Tot 11:10. — Mai -Handicap. 18 000 M. 1400 Meter . 1. A.
v Schmieöcrs Nachtschatten(Sladej , 2. Orinocv und Rerchs-
anwalt 1' 10 liefen. Tot . 41:10, Pl . 14, 18, 28:10. — Gast¬
freund-Rennen . 5000  M . 1600 Meter . I. A. u. C. v. Wrin-
bergs Nicolo (Shaw ), 2. Mondstein, 3. Olaubzug. 6 Uesen.
Tot 37:10, Pl . 21, 17:10. — Lenz-Rennen . 8000 M. 1600
Meter 1 A v Schmieders Rattenfänger von Hameln
(Slabe ), 2. Frischgesell. 3. Lepidns. 7 liefen. Tot . 27:10.
Pl . 14, 28, 18:10. t _ .

□ Bois de Boulognc . 21. Mai . (Prrvattelegr .) Prrx
de I'Ecole Militaire . 5000 Fr . 4100 Meter . 1. Bar . Ed.
de Rothschilds Sundial (Sharpe ), 2. In Pace, 3. Le Cardeur.
6 liefen . Tot . 55:10, Pl . 21, 17:10. — Prix de Mai . 6000 Fr.
2000 Meter . 1. Bar . Gourgauds Smart (I . Reiffs, 2. Som-
meil, 3. Bon Snccös . 11 liefen. .Tot . 86:10, Pl . 32, 26, 80:10.
— Prix de Bagatelle. 6000 Fr . 2000 Meter . 1. A. Aumonts
Etiennettc (G. Sterns . 2. Chinette, 3. Sainte Colombe.
« liefen. Tot . 101:10, Pl . 43, 21, 38:10. - Prix Dar ».
80000 Fr . 2100 Meter . 1. Bar . Ed. de Rothschilds La
Farina fO'Reills, 2. Sardanapal . 3. Hickory. Tot . 41:10. —
Prix du Printemps . 15 000 Fr . 3000 Meter . 1. E. Frsch-
hofs Garde a Bous (Nerves, 2. Saccharose. 3. Beillse. 6
liefen. Tot . 112:10, Pl . 39, 86:10. — Prix de Marly . 7000
Fr 2400 Meter . 1. James Hennessys Panix (I . Jenningss
und L. Prates Genillö (I . Reiffs f-, 3. Vangoyen. 6 liefen.
Tot . 21. 20:10, Pl . 21, 22:10. . . . a  _

Köln schlägt Paris im Fußball,tadtekamp! 4:1. Im Sta¬
dion der Werkbundausstellung zu Köln  ging am Himmel¬
fahrtstag bei prachtvollem Wetter von 4000 Zuschauern der
erste Fußballkampf zwischen den repräsentativen Mann¬
schaften von Paris und Köln  vor sich. Wie schon beim
Städtcspiel in Berlin erlitten die Pariser eine Niederlage,
und zwar mit 4:1 (Halbzeit 3:0s. Die französische Mann¬
schaft zeigte gutes Zusammcnspiel, Uetz aber an Schutz-
ficherheit zu wünschen übrig . Das , erste Tor für Köln nel
schon nach fünf Minuten durch Beer . Jänichen ließ in der
zehnten Minute und Alberts in der fünfunddrettzlgsten
Minute zwei weitere Tore folgen. Kurz vor der Pause
mußte Romanow aus Paris wegen einer Beinverletzung
ausscheiden. Die Franzosen erhielten Ersatz durch einen
Kölner Spieler . Nach der Pause war der Kampf durchaus
offen. Der Kölner Torwächter Perch hielt in blendender
Manier , mußte aber einen scharfen Schuß aus dem Ge¬
dränge heraus passieren lassen. Einen Freistoß im Straf¬
raum ließen die Kölner in fairer Weise aus . Kurz vor
Schluß fiel durch Köln nochmals ein Treffer.

Die englische LigafutzballmannschastLiverpool eröffnet-
ihr Fußball -Tournee am Himmelfahrtstage , einem Pmv.-
Tcl . zufolge, in Kopenhagen  mit einem Spiel gegsin
eine dänische, kombinierte Mannschaft, das die Engländer
mit 5:2 zu ihren Gunsten entschieden. t t .

GanpreiSfahrtcntag . Am Sonntag , 24. Mai ., findet der
diesjährige Gaupretsfahrtentag  über 50 Kilo¬
meter im Gau 0 des Deutschen  R a d f ah  r e r b u n -
des  statt . Der Start erfolgt paarweise in Abständen von
■K, Minute und wird ausgelost. Die Startpnnkte sind wie
bisher vor Mörfelden, vor Darmstadt , vor Bischofsheim,
bei Klein-Auheim und bei Aschasfenburg.

Luftfahrt.
Prinz Heinrich-Flug.

Wiesbadener Zeitung
□ Paris , 22. Mai . Der englische Flieger Roxland

Ding  ist gestern abend aus dem Flugselde von Beaumar¬
chais in der Nähe von Calais  ans L o n d o n mit seinem
Flugzeug eingetroffcn. An Bord befand sich die deutsche
Prinzessin Ludwig von Löwen  st er n - W e r^ -

h e i m. die sodann mit der Eisenbahn nach Paris weiter-
rciste. Der Aviatiker wirb im Laufe des TageS nach Lon¬
don znrückfliegen.

Vermischtes.
Lord Churchill als Gast bei der Kieler Woche.

Die „Daily Mail " bringt eine ^ uformation ihre^ Ber¬
liner Korrespondenten, wonach der englische
Winston Churchill eine Einladung "^^ nornmenhat , derKieler Regatta im Junr berzuwohnen. Churchill wird Gag
des Direktors der Samburg -Amerika-Linte Ball ' «, sei».
auf dessen Jacht er an der Regatta teilinmmt . Dieser Be¬
such Churchills wird auch von politischer Bedeutung sein,
da Churchill während seines Aufenhaltes Gelegenhei
haben wird, den Kaiser häufiger zu sehen, der bekanntlich
ebenso wie viele Diplomaten , darunter der Rerch- kanzler,
der Regatta beiwohnen wird. , Anch der felerNchen En-
iverhnng des erweiterten Kaiser Wilhelm-Kanals wiio
Churchill teilnehmen.

Keilerei und Tanzvergnügen.
Aus Klausenborf  wird gemeldet: In der «ergan¬

genen Nacht kam es hier nach einer Tanzmnstk «n einer
wüsten Schlägerei, die in Messerstecherei ausartete . 3 innge
Leute sind durch Stiche so schwer verletzt worden, daß a
ihrem Aufkommen gezweifelt wird.

Zugzusammenftotz.
In der Nähe von B r i ey ist gestern nachmittag m« mit

deutschen Ausflügler « besetzter Per,onenzug , der̂ swischen
Diedenhofen und Longngon verkehrt, urit emem Güter »»«
zusammenqestoßen. Der Personenzug ist infolge falscher
Wcichenstellung auf das Gleis des Güterznges Saaten.Der Lokomotivführer hatte es zn spät bemerkt. 2 Gliter-
wagen und ein Wagen des Perfonenzuges sind vollkommen
zertrümmert Mehrere Reisende wurden verletzt, crn
Bremser wurde getötet. Der Materialschaden ist sehr be¬
deutend.

Ankunft des „Vaterland " in New-Hork".
Der Draht meldet ans N e w - N o r k: Donnerstag vor¬

mittag 10 Uhr traf der Riesendampfer „Vaterland iw New-
yorker Hafen ein. Eine ungeheure Menschenmengeb^ gerte
die Kais im Hafen, um der Ankunft beizuwohnen. Das
deutsche Schiff wurde von der Bevölkerung mit enthusia¬
stischem Jubel begrüßt. Die im Hafen liegenden « chiffe
ließen zum Gruß ihre « ircnen ertönen . Als die „Vater
land" das Dock erreichte, setzte gerade die Flut ein und trieb
das Riesenschiff eine balbe Meile flußabwärts , so datz da»
rchisf verspätet ins Dock gehen mußte.

Dampfer ht Gefahr.
Aus Galveston  wirb gemeldet: Der Dampfer „At¬

lantic ", der mit Flüchlingen am Tampico besetzt ist, ist 100
Kilometer nördlich von Tampico ans ^ noch unbekannter
Ursache gescheitert. Auf drahtlose Hilfcrusie eilte das
Schlachtschiff„Connecticut" herbei, und es gelang ihm, nach
längeren Anstrengungen 100 Personen zn retten.

Kurze Nachrichten.
Das eigene Grab gegraben. Man meldet aus L o n d o n:

In Hnddenshaw stürzten die Wände eines frisch hergestell-
tcn Grabes ein und verschütteten de« Totengräber , der sich
noch in dem Grabe befand. Als man ihn heranszog, war
er bereits tot. m

Brand eines Schiffes. Man meldet aus B r e st : Die
Barke „Berte Marie " mit einer Ladung von Petrolenm-
fässern an Bord explodierte um Mitternacht. Ein Ma¬
trose und ein Schiffsjunge wurden gerettet. Der Kapitän
befindet sich noch an Bord des Schiffes, welches völlig in
Flammen cingehüllt ist. Zur Bekämpfung des Brande»
wurde Militär herbeigerufeu.

Bis Donnerstag abend gestaltete sich das Bild des Zn-
verlässigkeitsfluges folgendermaßen: Auf der vierten
Etappe liegt Oberleutnant Hantelmann , der im Borsieler
Moor , 1% Kilometer von dem Flugplatz entfernt gelandet
ist, wo sein Apparat abmontiert wurde. Die vierte Etappe
haben im Laufe des Tages erledigt : Oberleutnant Ladewtg,
Leutnant MÜhlig-Höfmann, Ingenieur Thelen, Oberleut¬
nant Geyer. Schauenburg und Leutnant Schlemmer. Dazu
kommen noch die schon Mittwoch gelandeten fünf Flieger,
Oberleutnant v. Beaulien , Leutnant v. Buttlar , Freiherr
v. Tüüna , Krnmsiek und Leutnant Bonde, so daß im ganzen
elf Flieger die Zuverlässigkeitsfahrt der vierten Etappe er¬
ledigt haben. ,_ t .

Auf der dritten Etappe liegt Stiefvater , der Pilot des
Prinzen Sigismund , der außer Konkurrenz startet. Die
dritte Etappe erledigt hat Paschen außer Konkurrenz.

-s- Hamburg, 20. Mai . Oberleutnant Geyer,  der um
8,18 Uhr hier aufgestiegen war, hat zehn Kilometer südlich
von Soltau wegen Bruchs der mittleren Zylinöerröhre eine
Notlandung vornehmen müfien. Der Hamburger Flieger
Wilhelm Krnmsiek  mit Leutnant Plagemann als Be¬
obachter landete um 12 Uhr auf dem Flugplatz Fuhlsbüttel
in hervorragendem Kurvenflug aus einer Höhe von 1500
Metern . Prinz Heinrich  ließ den Flieger zu sich rufen
und sprach ihm seine Anerkennung für den wundervollen
Flug aus . Krnmsiek stieg um 1,24 Uhr zum Weiterfluge
auf. Oberleutnant Hantelmann  mit Oberleutnant
Zimmer -Vorhaus auf Albatrostaube mußte in Braun-
fchweig den Flug unterbrechen, wahrscheinlich weil der Pilot
bei der Landung in einen Drahtzaun geraten war . Zufällig
kam ein Flugzeug , das nicht zum Prinz Heinrich-Flug ge¬
hörte , an der Unfallstelle vorbei, und Oberleutnant Hantel¬
mann machte durch Zeichen bemerkbar, daß er Hilfe brauche.
Das Flugzeug landete, es lieh den Prinz Heinrich-Fliegern
seine Luftschraube, und so konnte die Albatrostaube de»
Flug fortsetzen.

4 - Hamburg, 20. Mai . Oberleutnant Henneverger
vom bayerischen Fliegerbataillon , der mit Hauptmann Sorg
auf Luftverkehrsgesellschaft-Doppeldecker Mercedes heute
Morgen um 7 Uhr in Berlin aufstieg, mußte bei Farmsen
eine Notlandung wegen Benzinmangel vornehmen. Die
Landung erfolgt^ sehr hart : Tragflächen, Schraube und
Fahrgestell wurden beschädigt. Die Flieger blieben »«-
verletzt.

Freitag , 22 . Mai 19^

Volkswirtschaftlicher Teil.
Marktberichte.

Frankfurt a. M.. 22. Mai . Schlacht » i eh K
Auftrieb : Ochsen 20, Färsen und Kühe 43. Kaw■
Schafe 64, Schweine 708 Stück. Preise Tut
Kälber:  feinste Mast- (Vollm.-Mastj und beste *

, kälber Lebendgewicht 62—67 M., Schlachtgewicht 103 ^
mittlere Mast- und gute Saugkälber LebendgewiM^ $
M.. 95—102M-, geringere Saugkälber Lebendgemiw'
55 M.. Schlachtgewicht 85—91 M., ganz gering Ä. '
Lebendgewicht 45—50 M., Schlachtgewicht 76- 8->̂ 4
Schafe:  Mastlämmer und jüngere Masthännnet - ^
gewicht 41—43 M., Schlachtgewicht 90—94 M., altere $
Hammel und gut genährte Schafe Lebendgewicht
Schlachtgewicht 82—88 M. — Schweine:Schlacyrgewicyl »2—»» na. — r r » . ^ 7- ^ ^
über 3 Ztr . Lebendgewicht 47—50 M.. SchlachtgewE jj.
64 M„ vollfleischige Schweine über 2Ve-Ztr . Leberw»
47—49 M-, Schlachtgewicht 60- 63 M., vollfleischigĉüber 2 Ztr . Lebendgewicht 47—50 M-, ^
63 M„ vollfleischige Schweine bis zu 2 Ztr . Lebe»
47—50 M., Schlachtgewicht 60—63 M . — Matzcw ^
Kälber und Schafe langsam, ansverkaust : Schwem
Ueberstand.

Ü ' Weilburg , 20. Mai . Der gestrige Bichmartt^
gut befahren: es waren 290 Sch wein e
Der Handel war flau : 6 Wochen alte Ferkel, welchê
30 M. kosteten, wurden schließlich für 25 M. verkaüw

Ozeauslng.
□ London, 21. Mai . Die Blätter melden, daß der eng¬

lische Flieger Gustav Hamel  im Monat August einen
Flug über den Atlantischen Ozean  im Aeroplan
versuchen wird . Der Aeroplan Samels , mit dem der Flug
ausgeführt werden soll, ist ein in England gebauter Ein¬
decker, der seinem Acnßeren nach an die französischen An¬
toinette-Apparate crittuect . Die Flügelspannung de» Ap¬
parates beträgt 20 Meter . Er ist mit einem 200 pferdigen
Motor ausgerüstet und entwickelt eine mittlere Geschwin¬
digkeit von etwa 135 Kilometer in der Stunde.

Fleischpreise im Kleinhandel zu Wiesba^
Mitte des Monats Mai 1914 für 1 kg  in Pfennigs-

Häufigster Pr^
Fleischgattung und Qualität von bis meist

gezahU

Ochsen
fleisch

( I. Brat fle
\ II . Kochfle
( III. Kochfle

Kuhfleisch

Kalbfleisch

Hammel- {
fleisch /

180
200

200
220

Brat fleischö-d. Keule . .
Kochfleischv.Vorderteil.
Kochfleischv. Bauch usw.

I. Bratfleischv.d. Keule.
II. Kochfleischv. Vorderteil.

III. Kochfleischv. Bauch usw.
I. Bratfleisch(Keulej - • •

II, Kotzfleisch(Borderfl.,
Rippen. Hals) . . . . - -

I. Bratfleisch(Keule) . - -
II. Kochfleisch(Brust, Hals,

Dünnung) .
I. Kotelettes(Karbonnade)

II. Keule, Schulter, Kamm
III. Bauchfleisch.
a) im ganzen mit Knochen. .
b) im ganzen ohne Knochen-
c) im Ausschnitt. .

Jriländ. ger. Schweinespeck.
Inland . Schweineschmalz. . . . . . . . .

Statistisches

Schweine¬
fleisch

Inland.
geräuch-

roher
Schinken

160
180
160
150
220
260
400

180
220

180
200
180
170
260
300
440

160
200
180
160
240
280
400

iw tu]

160
150

200
180

200
180
20»**

Frankfurter Börse
vom 22. Mai.

Die gestrige Abschwächung in Newyork blieb
tet. Fift Montanwerte  war die TestdeM^ k^
albanischen Intermezzo legt man anichernend w ^ Q
ernstere Bedeutung bei — bejesirgt  bei k ^ iss
besierungen für die leitenden Paprere . Ava,
lagen etwas fester.cu eiu >u*> . „ &i£ %

Auf dem Kavamarkt für Jndustriewerte « a
tunet nicht einheitlich. Höchster Farbeit büßten « A"
Albert 6 Prozent ein. dagegen konnten »ch :

Eine Lavung Baionette veschingnahmt.
Die Zollbehörden in Dublin  beschlagnahmten eine

Ladung Bajonette , die für die Ulsterrebcllen bestimmt

48 sussragetten vertzastet.
Aus London  wird gedrahtet: Als gestern nachmittag

mehrere Frauenrechtlerinnen - in den Buckhinghampalast ein-
zudringen versuchten, um dem König eine Bittschrift zu
überreichen, wurden sic von der Polizei zurückgedrängt und
zerstreut. Frau Pankhnrst befand sich unter ihnen, und als
man sie verhaften wollte, geriet die Polizei mit den Stimm-
rechtswcibern in ein Handgemenge. Schließlich wurden
46 Snffragetten verhaftet.

zur Luge am BaMu.
In Berliner diplomatischen Kreisen glaubt man, datz

die Türkei nunmehr mit ihren äußeren Feinden , Albanien,
Griechenland, Serbien und Montenegro ernstlich alle
Grenzfragen endgültig regeln müsse.

Effad Pascha Dtonic vie Ermordung des Fürsten.
Ans Dnrazzo  wird gemeldet, ein Angestellter Effad

Paschas habe das Geständnis  abgelegt , datz Effad Pascha
den F ü r ste n Wilhelm ermorden lassen wollte.
Auf dem Besitztum Essads wurde eine strenge Haussuchung
vyrgenoinmen und mehrere verdächtige Personen verhaftet,
Gewehre und Munition beschlagnahmt. Auch Vertrauens¬
leute Effads wurden verhaftet.

MKestr don övaniern aus Mexiko.
Aus Madrid  wird gedrahtet: In Cadiz trafen 70

Spanier aus Mexiko ein. Sie erzählten, daß mehrer ihrer
Landsleute schwere Greueltaten von Seiten der Mexikaner
erduldet hätten.

13 Personen verbrannt.
Der Draht meldet aus Tokio:  Ein umfangreicher

Waldbrand , der in den Forsten von Kitamis auf der Insel
Hokaida ausbrach, vernichtete große Bestände. Infolge der
durch die große Dürre hervorgerufenen Trockenheit des
Holzbestandcs konnten die Flammen nur schwach bekämpft
werden. Bei den Löscharbeiten sind 13 Personen ums
Leben gekommen.

Iie Mexikanische Permitüungsaktion.

und Scheideanstalt bester».
Bon heimischen Fonds sind 3prozentige Re

0.20  schwächer. J,

Berlin  meldet nach schwächerer Eröffn«"«
werte fester.

Höchste Temperatur nach 0.: fi-24 niedrigsteÄ 9 rfl"1
Barometer: gestern 769.4 mm, heute

Voraussichtliche Witterung für **■*$ >•
Zeitweise molkig, an vielen Orte » GewElbkübluna bei wechselnden Wrnbrt« 'Abkühlung bei wechselnden Win

Riederschlagshöheseit gester»»'
Weilburg . 0
Feldberg . . . . . . . 0
Neukirch . . . ®
Marburg . 0

Witzenhausea
Schwarzenbor«
Kassel

Wafserstaud des Rheins und der Lahnv°^0 ge
Konstanz
Hüningen
Kehl
Straßburg
Mannheim
Mainz

3.96 ge
2.48 ge
8.26 ge'
3.38 ge

tern 4.02
lern 2.60
tern 3.48
tern 3.54

4.84 gestern3.94
1.95 gestern1.99

Bingen
Rheinga«
Caub
Koblenz
Köln
Weilburg

'„.tu‘VA
ft̂ K

\

23. Mai Sonnenaufgang
Sonnenuntergang

Druck undund Verlag: Wiesbadener Verlagsa>m°.M'
(Direktion: Seb . Ricdnerj ^ n -% crö«HiMtv nr rth n r h ßJr öt fiU

Aus New - Nork  wird gedrahtet: Gestern nachmittag
fand eine Konferenz der Vertreter der Z. 6 6 -Staaten mit
den mexikanischen Delegierten statt.

_ _ _ _ _ J t Dt ün s. rCT,tflIetö"
Politik: Bernhard Gr 0 thus:  stur r>'£̂ . flst pi c
Chefredakteur: Bernhard
wirtschaftlichen Teil:
redaktionellen Teil:

Willy Schubert.  Sämtlich r»
B. E. Eisenbcrgcr.
Carl Dsetz
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8» * lew.er, Drogerie, westeni»Pratze 56;
'leorjinal.vrogerie tzygiea, Moritzstratze 24;

ferner in der hiestgen Reichardt-Male.
weitere verfaufrftellen an Plakaten kenntlich.

CvJ

teä)  Hchlkswig SoPern icht

Automobil-Centrale
^Sstê . iesbaden > Bahnhofstrasse 20.

’ ®ltest es und leistungsfähigstes Autovermietgeschäft

Sef agenPar̂ 62  Automobile.
*e8ante Luxusautomobile in vornehmster Art

«UV und jeder gewünschten Zahl,
ren'- Stadt -, Besuchs -, Hochzeits - u. Theater-

V
Ehrten bei billigster Berechnung.

0 “TflYflITlPfPI * Tag" und Nacht-laAdlllClCI,  betrieb.
0,1:  Automobil -Centrale 6160 - 6161- 6162

■x̂ent'(f,ruen  höchster Herrschaften, Staats-, Kommunal-
6tc- 628

>

^gante schlanke Figur
Tna ^ 4. __ ’hadit meine seit vielen Jahren bewährte

“ariser Gummibinde
„Galatea “ .

1'5̂ Üdun® tta?satz versc hwindet nach kurzer Zeit undb wird durch dieselbe verhindert.

P . A. 51088 Nachf.
Taunusstrasse 2.h

EiM .für Händler aller Branchen.
aderige sehr gut erhaltene und wenig gebrauchteNolle

zu verkaufen.
Nikolasstraste 11 , Hinterhaus.

Blauweissen Gartenkies
en und Säcken von 70 Pfg. an, lose in

,jS-an u. in i/i u. i/2 Waggonsv. 48 Pfg. anZentner frei Haus bezw. Garten

, Anlegung des Grundbuchs für
auf die di

ß  die
' }Ät #Äf wird auf die durch das Reaierunäs

l"i>? rrökr Unb̂ ^ en am,18. Mai 1914. durch Ausbang an der
ffitWrIf' ntlicBtV1r® Anschlag im Ratbaus der Stadt Dillen-

^.r»»Kr sjvJm» atn 30. November 1914 ablaufende Aus-
'®tts, U(6 fiinnPl”0 "an Ansprüchen bebuts Eintragung in
^ » icltn. 1182^ .Mai 1914.Endliches Amtsgericht, — Grundbuckam t.

ayer,Holspefflteiir,;S.°;;Ä S;
(Wiederverkäufer Rabatt). 24

Nur 1911er

Lweill-VersteigerMg
1911er Gestricher

V bei ULnr eigenes Wachstum — aus dem Weingute
^Itorbenen Geh. Kommerzienrat. » nan weg. »ommerzienrar

k  L ^ egeler. Koblenz.
Tutrverwaltung , Geftrich)

h ^i^ 'f-hen l e'1, 28 * Mai 1914 , nachmittags 1 Uhr
l ! Jür ^ cin. ? tc nm  Bahnhofe Oestrich -Winkel.

strich .' aarunter feinste Auslesen, lagern im Guts-

"V !®* 2? üp^ fbetagc im Gutshause : am 14, Mai,
KS <* i « ““ B - rmittage veö Bcr-

UN

Probetac
St& ’Ofteaferner  am B,

toerh? ^ arsteigerungslokale.
Ev nach auswärts nicht abgegeben. 982

Winklers Vegetarisches Kurrestaurant
SchilSerplaiz 2 ( im Neubau) — Aeiiestes am Platze.

Behaglich elegante Räume. —Hygienisch bester Aufenthalt. — Schmackhafte, ärztl. empfohlene
Küche. — Mässige Preise. - Abonnement. — Besorgung auch ins Haus. — Täglich frischer
Yoghurt und gekühlte Dickmilch, — Alkoholfreie Getränke. — Fernsprecher 2385. 1116

00
COo>

Coiffeur Alexanders ErsffiL DamensSalonsi
Kab . separat , 16

Shampooing- ff.Ondulation—Manlcure—Elek' r .Kopf- u.Gesichts- i
Massage —sp.Wasserwellen- Haarfarben —Beeile Preise . |
Wilhelmstr . 82 , Hotel4Jahreszeiten. - Tel.6126.

KUNSTJAHR
DARMSTADTdO !4-

KÜNSTLER KOLONIE
AUSSTELLUNG

46./VIAI- "H.OKTOBER
JAHRHUNDERT AUSSTELLUNG

DEUTSCHER KUNST
•dp./̂ At-A-OKTOBER

Autoverbindnng der
Wiesbadener Auto-

Verkehrs - Gesellschaft
Montags vorm. 10 Uhr und
Freitags mittagsl1/2 Uhr ab
Kurhaus. - Hin- u. Rückfahrt
elnschliessl.Besuchskarten für,
beide Ausstellungen Mk.8.50. i

Friscutc n. noch Damen an.
Fuchs , Nette ,beck>tr .24.M .P . *2091

Zur
m Bekämpfung von M

ÜU Haarausfall , v | /
Igf Schuppen , WfW Jucken der KopfhautV

T verwenden Sie nur f

Spargeltäglich 2-mal
frisch

gestochen,
sowie alle Sorten

Obst und ^ riihgernüsc
empfiehlt 932

Jos . Zink,
Nerostraße 20. Telefon 3332.

Fette Supvcnbübner ä Pfund
75 Pf ., Brathäbne ä Pfd . 65 Pf ..
Puten L Pfd . 80 Pf ., alles ohne
Därme , fette Gänse tea. 8 Pfd.
schwer! ä St . 5 Ml . frisch geschi.
und sauber gerupft vers . gegen
Nachnahme Kropat,
*2100 Langszargen -Tilsit
Versuchen Sie meine Teestuben.
Pfd . 2 M.  Konditorei u. Cafö
Hermes, Luisenstraße 49. 647

Won llilia POM.
Frankfurter Straße 22.

Schöne Lage , Gari .,Bäd .,EIektr.
Siebt . Seiet . 3172. Frl . -I. Forst.

wer
würde jünger . Geschäfts !«, mit
2—300 Mk. aus moment . Ver-
keaenb. helfe », Zinsen u. Nückz.
nach Vereinb . Geil . Off . u . M.
371 an die Exp . d. Ztg . erb .^ oss

sucht Nebenerwerb . An¬
fragen unt . K. 3986 an

Saasenstein & Vogler A. - G.
Frankfurt a. M. H.132

Dehawa
Die Kopfnerven werden nicht
gereizt , sondern nur die Haar¬
papillen mild zu neuer
Tätigkeit angeregt . Wöchent¬
lich 2 —3 mal sanft in die
Kopfhaut einreiben , daher
sehr sparsam im Verbrauch.
Dehawa-

Haarnährstoff
bildet ein Schutzmittel gegen
Haarkrankheiten , die sich
durch vernachlässigten Haar¬
ausfall einstellen können . ±
Das Haar wird seidenweich —
und glänzend.

Jede Flasche enthalt neuesten
Spritzverschluß.

Dehawa ist ärztlich ausprobiert
und empfohlen.

Preis p . Fl . M . 2 . — u . 4 .—^
Depots: 271

Drogerie Otto Siebert, am Schloss.
Drog.Madienheimer.Bismarckrg .l.
DrogerieW. Graefe, Webergasse.
Viktoria-Apotheke, -Rheinstr. 45.
Drog. Bruno Backe, Taunusstr. 5.
Drog. Otto Lilie, Moritzstr. 12.

3 bis 3 Mark
tat . Nebenverdienst durch häus¬
liche Schreibarbeit , G , Hönicke,
Rowawes , Wallstr. 59. n»♦  Spezialkur gegen BäjHau,- und

Geschlechts!eiden,“ Hj"
Mannesschwäciis

Dr. Wagner , Arzt, Mainz,
1174 Schusterstrasse 54. ■,06°

geniale Errungenschaft für

Syphilitiker.
AufkJ .Brosch . 3  üb .rascheu.
grtlndl .Heilung ail .Unterleibs-
leiden , ohne Berufsstör ., ohne
Rückfall ! Diakr .ver8chLHM .20.
Spezialarzt Or . med .Thisquen ’e
Biochemisches Heilverfahren,
Frankfurt a . Main , Krön-
prinzenstr . 45 (Hauptbahnhof ).
Köln , ü . Sachsenhauaen 9,

BerlinW . S , Leipzigeretr .108.

■ivs 1
Israelitische Kultusgemeinde.

Svnaqoae : Michelsberg.
G«n «sdie »st IN der Hanptsqicagogc:
Freitag : abends 7.15 Uhr.

abbatb : morgens 8.45 Uhr.
„ nachmittags 3 Uhr.

abends 9.19 Uhr.
Gottr .̂ dicnft im Gemmudeiaal:

Wochentage : morgens 0.45 Mir.
.. abends 7.15 Uhr.

_ Gcmciiidcbibliotbek ist ge¬
öffnet Dienstag abend von 8
bis 9.30 Uhr , Donnerstag nach¬
mittag von 8—4 Uhr.
Alt-Fsraclit . Kultusgemeinde.
Snnagoge : Friedrichstr . 33.

Freitag abends 7.30 Mir
Sabbatb morgens 7 Ilbr

Mufsavb 9.15 Uhr

Sabbatb Vortrag 19.80 Mir
Fugendgottesdienst

nachmittags 3.15 Uhr
nachmittags 4 Mir.
abends 9.10 Mir.

Wochentage morgens 6.45 Uhr
.. nachm. 0.1.5 Uhr

abends 9.10 Mir.
Talmud Tbora -Vercin WicSb.

Stiftstratze 3.
Sabbatb -Eingang 7.45 Ilbr

Morgen 8.30 Ubr
Mullas 9.30 Ubr

Lchiur u. Mincha 4 Ubr
Ausgang 9.10 Mir.

Wochentags:
Morgens 6.80 Ubr

Mmcha u. Schiur 8 Ubr
Maarif 9.10 Ubr.

Bad(angenjchwalbach.
Hotel Lliellenhos
Altrenommiertes Familien - und Touristenbaus , mit eig. grobem
" ' . ' “ >tioPark , gegenüber dem Kgl . Baöebaus gelegen . — Restauration zu
jeder Tageszeit . Sehr mäßige Preise.
1189 Direktion Dietrich , vorm . Berliner Hof.

Hotel Malepartus
Bad Langensehwalbaeh.

Elegant eingerichtete Zimmer. — Vorteilhafte Pensions-
Arrangements. — Vorzügliche Verpflegung.
Restaurant I . Rangs.

Weine bedeutender Firmen. — Pilsner Urquell.
Das ganze Jahr geöffnet. Schöne Garten-Restauration.
N88 Bes. : W. Nicolai.

MelmMe
Telebpon 1498.

Schönste?
Garten-

Restaurant der
Umgebung.

am Ausgang Sonnenbergs im Goldsteintal . 993

Einf. ruh. Badeort, schön. Strand, prachtv. Dünenlandsch.,
vorzügl. Hotel- u. Privatpens. von 5 M. an. Auskunft durch
Verkehrs verein. Elektr. Verb. */, St. in. Leyden. H.125
Katwljk s . Zee . Grand Kötel ,,du Rhin“

vornehmst. Familienhaus dir. a. Strande, 80Z., renov.,
feinst. Küche, Wasserleitg., Pensionsarrang . Prosp.
frei. Inh. : J. Houtkamp.

Groot Badhdtel I . Ranges . 50 Zimmer. See¬
land Wannenbäder. Prospekte frei.

Inhaber : J. Tolk.
Pension Villa „Gertrude “, direkt am Strande.

Fernsprecher 42.
Pension Lilly“

Inhaber : Jacob Pronk. Fernsprecher 5.
Pension „Kruyt “ am Strandboulevard. Aelteste

Familienpension am Platze. Preise volle Pension
fl. 3- 4.

Pension ,,Zeezieht “ direkt am Strande. Schöne
Balkonzimmer. Inhaber : C. de Jong.

J . A . de Best , Möblierte Villen am Strande zu
vermieten.

Pension „Pluimgraaff “ a. d. Dünen gelegen.Preise fl. 2.- ä fl , 2.25.
Pension „v . d. Oever “, direkt am Strande.

Billige Preise.
Pension „Timmers “, direkt am Strande. BilligePreise.
Pension „Betsy “, Ruhig am Meer und Dünen.

Billige Preise.
L . Kruyt , Möblierte Villen.
Pension - Villa „ Adriana “, I. Ranges. Direkt

am Strande. Inhaber : J. Steenbrink.
Pension Nizette , Borgerstr. 45, in der Nähe des

Strandes. Billige Preise.

Warum kochen Sie noch?
• - /

?Überlassen Sie es dem
Spar-Koch-Brat-&

Back-Apparat

4§rPm

dann sparen Sie Vißl Zßlt,
Geld und Arbeit!

Besuchen Sie den

Dienstag , 26 . Mai, nachmittags von 4 - 6 Uhr
in der ersten Etage meines Geschäftslokales.

L . D . Jnng,
Kirchgasse 47 . Kirchgasse 47.
Spezial -Magazin für Haus- u. Küchengeräte.
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ö r — . - . — .. - - . Tr « o ok  n 1 skand . Krons

Umrechnung : Pf . St . = M. 20.40. [| Fr ., Lire , Peseta , Lei = M. 0.80. | Oest . fl . (Gold ) — M. 2.
1 fl . holl . M. 1.70. || 1 alt . Grbl . d . = M. 3.20. || 1 Rbl . alt . Kred . Rbl . = M. L16 . || 1 argt . Goldpesa - M. 4.

. 1,1*

1 öst . fl . (Whrg .) M. 1.70. |1 1 öst .-ung . Krone = M. 8.25.
1 argt . Papierpesa = M. 1.75. = 1 Doll . — M. 4.

Staats
•) Deutsche.

St/jDetrtscheReichsanUabgest .-
3_ So. . So.
Bt/jPreuae.cona.Staats anl .(abg
3. . . .50. . . 50. So.
4. , do.. , Schatzanweisungei
4. . 50. So.
4 . , do, , Consolsunk . 1918
S*/jBad .Staatsanl . 1908nJ904.
4. .Bayerische Ablösungsrente
8>/, . . . .So. . . . .ElBenb.-Obllgat.
Sifj, „ do. , Landesknlturrenti
S. So.. .Eisenbahn -Anleih
IWaHambnrger Staatsrente . .
»/ ». . . .So. So.. . v. IW
8. So.. . . 8t .-ObHg.vont89
4. . Grossh-Hesslsche Rente . . .
4. do. .,do . Staatsanl .v.l811
9111. . .do , .do.Anlelhefabgest.
8. So. . .So. . .So. . .von 18!»
8. . Sächsische Rente.
»/ »Württemb .Obllgat. von 1891

Papiere.
V. K.

86 -80
L. K

3. do, . . . . . .do . , . von 1898

77 -40
86 80
77 -40

100 -30
100 -10

98 -60
66 -
97 -10
85 -15
k-
86 -70
88 .50
79 -20
97 .20
97 -40
84 -90
75 -SO
77 -50
85-
77 -70

86 80
77 1. . 20
86 -80
77 -40

100 -30
100 -20

98 -70
86 - -
97 -10
85 -05
85-
76-
86 -70
88 -50
79 -20
97 -20
97 -10
84 -80
74 -80

Priorität » -Obligationen
von Transport - Anstalten.

V. K. L. K.

77 -50,.1085 -_
77 -80

Prlvat -Dtskont Prankfart 2sla%

bl AnsianUlsche.
I. Europäische. » . K.

Js/joGrlech. Elsenb. v. 1890 stfr
Vit. . .So . . . Monop.-Anl.v. 1887
lo/«. . .So. . .So.
4, Italien . Rente 1. 0 . .
31/a. So. .
81/2. So. lOOOr, 4000)
2</io. So.
4. . OesterrelclilsclieGold . Rente
4 . do. 8ch.Verschr .(c.Elis.
5>/«. . . So. . (couv. Franz Josef)
6. So. . Gisela . .
8 . So. . Lokalbahn.
8. So. So. .
4.2. . . do. .Silber -Rente 1. 1. 7
4.2. . . So .Papier -Rente.
3 . .Portug . Staats -Anleihe null
.Spcc ., unif.,fco . Zs_
41/2. . .So.».1891 Tabak -Anlelhi
4 . .Rnm. amort . Rente v. 1898
4 . . do. do _ do . v. 1890
4. .Russische Con».-Anl. v. l8Si
4. do. . .Gold-Anleihe v.188
4 . do.C.-E.-B. I il  II v. 188:
302. . .do.Staatsrento von I8>
3 . .Russ.Staatsrcnto v.18911sti
4 . , . do_ So. v. 1902 . .
41/2. .So. Staats -Anleihe v.190
4 . .Serb , amort . von 1895. . . .
1. .Span. ausl. Ronto v. I882al.
4. . . .So. So.
4 . .Neue Türken.
1 . . Ungarische Goldrente . . .
4. do. do. 191
3 .do . .Eisernes Thor 50t
4 .do . .Staatsrente 1910
4 Ongar .Grundentl .v.l8895<XX)
«. . .So. do. v. 89 1000
31/sUiigar. Staatsanleihe ». 189
tt/eBosnien u.Herzcgow. v. 189.
4 . . . . So. do.
6 . Biilgar . Tab.-Anl. V. 19021('•
Si/cLuiembnrger Anleihe v. 189
4 Rumänische 1910.
5 . .Rmn.8chat .zanv riiekz .bl90:
3i/»8chweizer Anl.
3. .5. hweizer Elsenbahn -Rnnl,

51 -30
51 .30

100 .-
61 -40

100 -

96 .70
85 -20

85 .10
84 90
64 .60
äi °o
85 . -
93 80
86 -50

76 -50
89 70
79-

81 -30
70 - -
80 -05
83 -50
83 -50

85 -10

90 -50
81 - -

L. K.

56 80

84 -90

64 -70
9 90

98 10
85-
94-

76 -50

78 -90

81 -50
70 - -
80 -10
83 -20
83 -50

95 -50
85 - 10

100 - -
90 -50
31-

11. Aussercuropälsche. V. K, L. K.

6. . Argem . luu Gold-Aul. i■
«t/säusscre Gold-Anleihe V. io
4_ do. .do. von lo
3 . . Buenos-Aires l. G.
«i/aChile Gold-Ar.ieihe .
6. . Cliines. Staats -Anleih. v.18
5. . . .do . do. v. 18'
41/2. .do . do. u.18!
4,Egvpt . unifizlorteAnleihe
Si/2. .do. do. Privileg
6. . Mexiko, Innere .
. . . . . .So. do. 5000
3. do. . .kons. Innere_
3. do. do. . .750 1250. . .
4. .Mexlk. Gold-Anleihe v 190

—. - —•

63 -65
38-

63-
83-

89 60
101 -20

99-
89

101-

66 -25 66-

44 -50 44-

68 --

65

40

Bergwerk » Aktien.
omt V. L US-

14 14 tochura, Bgb. n. Gst 220 -25
23 23 ionccrdla , Bergbau 358 -
8 10 -ischwellerBergw.-V 227 75

10 15 -'rlcdrlchshtttte_ 162 -50
10 11 lelsenklrch . Bcrgw 181 -75
9 11 larpener Bergbau. 177 -75

11-/2 15 Hibernla Bergwerk
10 10 Kallw. Aschersleben 139 -—
11 13 Westerregeln Kallw. 204 -50
4f/s 4t/z , do, Pr .-Akt. r. 105 98 -50
0 3 Oberschi. Elsen - Ind

12 12 Rlebeck-Montan — 188-
6 8 Ver. Kön. u. Laurah.

26 171/2Oesterr . Alp. Montan.
7 7 Graz. Köfl. E. B. u. B.
7 7 Bnderns. Eisenwerke 105 -10

221 25
358 -

7 50
j2 -50

182 -50
178 -75

139-
205 -

98 -50
69-

188-

105 -35

Verelckerangs -Aktien.
Ohne tluaoerechnut

DeutschcPhönixFeuor * .?;
Prankf .Rückversichor IO".
Frankfurter Allg.Vers. 25?,
Frankona,Rück -n.Mltv 25?,,
Mannheimer Versteh . 35\
Providentia . 10?/,
Rückversicherung . . . . 20%

U L

2250 - 2250-
185 - - 185-

2150 - 2150-
846 - 646
947 - - 947-

1200 - 1200-
1325 - 1325-

«eldaorten.

2# Frankenstücke.
.do . <f«.
Dollars ln Gold.
Dukaten.
Englische Sovereigns.
Gold al marco Kilo.
Ganz feines Scheidegold . ,
Oeaterr . fl. 8.
Hochhaltiges Silber. .
Russische Imperiales . . . . . .

16 -28

20 -47
28-
28 04
16 -40
81 .30

Gal«.
16-24

a) Inländische.
4i/2b>.Eb.-Bet,r.-Ges.Fr .S.II . r.i0
4. ,D .Eb .-Ges., Fr . 8. I. r . 105. .
4V2D.Eb.-Ges., Fr . 8. II . r . 105

99-
94 -50

100 -

b) Ausländische.
4 Böhm. Nordb. steuerfr .l.G.
4. . .So_ do. 3H!
4. . ,do,Westb .stfr . 1.8. . .600'
4. . .do So. , .stfr . 1001

4 -2075
9 50

20 4321
27 -90

79 -30

Papiergeld
Brot Seid.

Amerikas . Banknoten . Doli
Franzi ',s. Banknoten pr. Fr.
Ocsterr . Banknoten pr. Kr.

Russ . Bankn . (Berlin ). . „
.n . 8 . R . . . I00

81 .50
84 9 0

4 1875
81 .40
84 80

V. K.
21435

L. K.
214 -35

99-
94 -50

ILO - —

91 --
91-

. . . do. . . .do.. .slfr . l. G.

. Buschteradcr stfr . 1. 8 . . . .

.Donau -Dampf, von 82.

. . . . . .do. . . . . . . von 86.
.Elisabeth steuerfrei 1. G. . .
.Kaiser Ford. Nordb. v.871.8.
.do . . .garant .S.
.Franz Josef 1. 8.
Fünfklrcher Bares . . . .
Gal . Karl Ludw . , . . ,.

.Graz -Köflacher stfr . I. 8,
Kaschan -Odbg. 1889 stfr_
.do . 1889.
.do . 1891.

ILemb.-Czern .-Jassy steuerpfl
' . do. do. . . steuerfr.
.Mährische Grenzbahn v. 189.',
.Oesterr .Lokalb .i .G. 200'

. . . . do. t .G. 10"
.Oestorr ,Nordw. von 18741.G
Vs. -do. .stfr . 1.8.

3Vs. .do. .neue stfr . i . S.
. .do. .Sildb.Lomb.stfr . l .G.
, .do. . . . . .do. stfr .i .G.

je/,o. do. do. stfr .l .B.
2«/io. do. stfr . i .G.
' . . . .So.Dng.Stb. 73/74 stfr . i.G.

,do .Brün -Ross1872stfr.l.G.
. . .do.Staats !).v .1883stfr.i.G.
. . . .So.I .—VIII .Em. stfr .i.G.
_do . IX. Em.
., , .do. v. 1885 stfr . 1. G, ,
. . .do.Erg &nzungsnetz.

_do . v . 1895 stfr . 1. G-
Pilsen-Prlcsen steuerfrei 1.8

. .Prag -Dux von 1896 stfr . i .G
.Raab -Oedhg.Ebenf .stfr . i.G

. .Reichenb .-Pard .stfr .i .G. .
4. .Rudolfsbahn steuerfr .I.S.,.
4. .Salzkammergutbahn 1.G, . .

Ungar .-Gal .steuerfr .1.S. . ,
i . Vorarlberg steuerfr . .1.8 . . .
2t/ioltal .stl .gar .E . B.Sr.
1. . Ital .Mittelmeerstcuorfr .l S.
■.'VioLivornes C., D .u . D./2. . .g.
4. .5ard .Sek. stfr .garant .lull.
. .Slcllianlsche E.-E . von 1889,

B/ioSUdltallcntsche (Merld.). . .
. . .Toskanische Central.
5. Westsiclllanlsche von 1879
z .do. von 188h
3. .Wilhelm Lnxi» iburg IX.
:)V2Gotthardbahu.
4V2lwang.-Dombr .sh.'r . garant
1. .Kosl.-Woron .89 stfr .garan'

.Korks - Kiew-Eisenbahn —
,Kurks-Ch.-Asow.v. 1889stfr.
.Moskau-Jarosl . Arch .v. 1897

1, Moskau-Smolensk Elsenb. . .
4 Moskau-Windau -Ryb.v 1897.

. .do. . .do . v. 1898,
1. . , .do.Wor .v . 1895 stfr .gar.
4. . 0rel -GrIasl v. 1889 stfr .gar.
tVsPodollsche.
it Gr .Russ .Elsonbahn - Ges . . .
4. ,Russ.SüdoskPr .v, 1897 stfr
4_ do_ do. v. 1901.

.Ryitsan -Uralsk stfr .gar—
4 . do. von 1897
1 .Ryblnsk E.-B.steuerfr .gar.
tVsWladlkawk .ab 1910.
iV2Anatolicr-Obligatlonen 1.G
41/2. do. Serie II

Portug .E.-B.v ,1836. , .2000t
41/2_ do . do.

.do . . . von 1889. . . .

.Salon .-Const . Jonct.
. . do. MonaStlr I.G

87 -40
92 . -
51 -80
90 .30

87 -50
85-

83 -60
84 -25

101 --B:=
98 --
70 .60
50 -80

101 .50
100 .20
88 -60
73-
70 .80
70 .50
73 -70
69 -40
71 -4C
76 .5C
85 -80
88 -50

100 -50

91 . -
91-

87 -40
92 --
91 .80
90 .30

87 -50

83 60
84 -25

100 -50
79-
79-
97 -90
70 80
50 .60

101 .60
100 .20

88 -80
7310
70 .40
73 -40

71 -60
76 -90

88 -50
101 --

64 -45
69 -30

65 -20
111 -80

98 -50
65 -20

111 -80
101 .—

Allgem.Deutsche Klb.
4. . Süddeutsche Eisenb.-Gcs.
31/2. do. do.
3V2-Inra -Slmplon von 1891—

.Schweizer Central v . 1880. .

.Ryäsan -Uralsk von 1898. . .8

. wladikawkas v . 1897 stfr . . .
4. .Russ .Siidost-EIsenb.v. 1898.
5. .Tehnantepee Elsenb . -Anl . .
41/2 do. do.

64 .45
69 -30

79 -50 79 -50
90 -— 90- -

85 i — 85 ' -
86 - - 86 - -
85 -10 85 -10

84 ' 60 84 -60
65 - -
85 - -

85 -10 85 -10
85 -10 85 -20
94 - - 94 - -

05 -10 ; li'> 'i
85 -50 85 -50
65 -15 85 -10
65 - - 84 -95

90 2̂5 9040
90 -25 90 -25
63 -30 63 -30
86 -60 86 -50

5440 —| —
60 -bo 60 -60
74 -30 74 -30
si/0 91/0
83 -50
86 - - 86 ; —
99 -30 99 -30

85 -10
85 -30 85 -30
85- 85 - -
84 . - 84 - -

Verzinsliche Lose.

4 Badische Prämien . Rl.
:! .Belgische Cred.-Com.. . .Fr

.Donau -Regulierung _ Nst
3VaGoth.Pr .Pf .il .Rl
;>. . Hamburger von 1866 . .Rl
3. .Holl .Komin. fl
iiVsKdln-Mlnden. Rl
■Ji/aLüttlch von 1853. Fr
3. .Madrid . . . . .Fr
4. .Meininger Prämien . Rl
4VsNeapcl(abgcstempelt ) . .Le
4. .Oesterrcicher von 60. .öst.
3. .Oldenburger . Rl
5. .Russische von 1864. Rbl
5_ do . . . von 1866a .Kr . .Rbl
2i/2Raab-Graz-8t . dst.
2V». . ex . .Anr.-Sch . . .

. .do . . .Anrechts -Scheine_

Y. K. L. K-
184 -60 184 -20

154 -—
127 -10

154 - -
127 -25

142 5̂0 142 50

141 -20 141 -20

180 -60
128 -40

180 '50
127 -50

iii :~
32i-

111 -10
98 -70
32-

OnverslnisUcke Lose.
▼. K. US.

\ug3Duraei’ .
Brannschwelger . .
l-’relburger . . . . . . .
Genua _ i.
Mailänder.

do. .

. . . 11.
. . Rl . 2
. . Fr . 1
, Le . 15
. . Le . 4

Le . I
Meininger . . sfl
0 Österreicher von 64
Oesterrelchervon58
Ostender . . -
Rudolfs-Stift.
Tilrkon.
. . .do . . .01t.
Ungarische Staatslose öfl 10
Venetianer . Le i!t

611. 10'
. Öfl. 10-
. . Fr . 2
. . . «fl . ,
Frs . 40!
Frs . , .

38
525

165
451

35 -50
202

40

40

165 30

Wechsel.
Reichsbank -Diskont 4%

ln Reichsmark.
Amsterdam . !»-
Antwerpen-Brüssel . Fr . I-
Italien . . . , . Lire . 10
London . Lstrl . . ■
Madrid . Res . 10
Ncw-York . .Doll. 10
Paris . Pr . I' -
Schweizer Bankpl . .Fr . 1
3t. Petersburg — S. R. U
Triest . . .
Wien . Kr. '

V. K.
169 -125

80 .85
80 .95
20 -47

81 .:
81 1

84 -90

Bodei
Pfandbriefe

»Kredit -Obligationen.
V L. U

L. K.
169 .05

80 .90
80 .95

20 .4675

81 .35
81 .25

84 -925

31/2Al lg. Rent.-Anst. Stuttgart
31/2Bay .Vereins -Bank Miincher.
4.Bod.-Crcd.-Vercinsb .Niirnbg
4. . . .do. . do. do . .
31/2. .do. do. do. .
4.Bayr .Hyp.-Weehselb .3 . 17-3!
i . do. do. . .uuvcrlosbat
3Va. •-do. do.
3Va. . .do. (unverlosbar ).

.Bay.Bod.-Cr.-A.Würzb .8 .7,1!

. . . do . . . . .do. do. S .9, V-
31/2. do . do. verseil . Serie-
t .Bcrl . Hyp.-Bk.-Pfandbr . ab/
41/2-do. .Serie V-VI.

.do . .Serie VII-VIII.

.do . .Serie XIII-XIV n. 191!
4. . .do.Komm.-Obl . 8 .1. u .191!
31/2D.Grundkredit .Gotha 8 .3,4
3>/2. .do. .Serie 5/8 r . 100.

.do . .Serie 6/7.
4_ do . .Serie 16 unkünd . 191'
3Va. .do . .Serie 11 unkünd . 191'-
4. . . .do. .Serie 10, 10a, 11,12a.
4_ do. .Serie 13 unkünd . 19b
4_ do. .Serie 14 unkünd . 1911
4.Deut .Hyp.-B . Berl .u . 1903/0!
St/a. . .do. . .do.. . ttnkündb . 190r
4.FrankfurterHyp .-Bank S. 1.
4_ do. .Serie 21 unkünd . 192'
4_ do. .Seile 18 unkünd . 190:
3t/2. .do. .Serie 12, 13 und 16.
4_ do . .Serie 20 unkünd .191
4.Fr .Hp.-Kr.15,19,21-27,31,34-4!
4_ do. Serie 50 unkünd . 192
33/«. .do. Serie44 unkünd . 19b
31/3. .do. Serie 28—30 und 32
31/2. .do. Serie 45.
4.Hamb. Hyp.-Bank OS. 141-47
4. -do.S.471-540 unkünd .b. 191'
4. .do.S .541-610 unkünd .b.191
3V2do.Sl -190u.301-310unlt.bl9)
SVaMoining.Hyp.-Bank , abgesi
4. . . do.Serie 14 unkünd . b . 19,
31/2.do. Serie X.
4. .Mitleid .Bodenkred .Greiz 2-;
31/2. do_ unkünd . b. 190
4. .Pfälzische Hypothek.- Bank
SVg. do. do. do.
tV2Pr.B0d.-A.-Bk. S.IVverl . 11
t _ do. do . .S. 17 u. 18. .
4_ do. do. . 8. 21.
31/2. -do. do. . 8 . III -IX abg
4. .Pr .Centr .-Bodenkr .von 189>
». . .do. v. 1899 unkünd . 1903. .
81/2.do. von 86-89, 94-9-
3V2.do. .von 1904 unkünd . 191
4. .Pr . Hyp.-Aktlonbank conv
31/2. . .do . do.
4. do.von 1904 unkünd . 19b
4. do.von 1905 unkünd .1914
4. do. . Ivom. von 1908. . ,.
.do . . Kom. von 1909.
4. .Rh. Hyp.-B. Mannh . 1902/0'
4. . . .do. .unkünd .bis 1912S.9.

. . .do. .unkünd . bis 1917

87-
00 .10
96 80
96 -90
87-
97 -40
97 40
90 -20
86 -90
93-
93-
83-
92-

100 - —
93 -60
93 -75
95 --

101 . 30
85 . -
95 -20
?5 ;40
95 -20
05-2095

4_ do. .unkünd .bis 1919-
4_ do. .unkünd .bis 1921.
J1/2.versch .u .S.94 unk . b . 191!
ÜVaKommunal-Obllgatlonen . .
4. . . .do.
4. .Rh.-Westf. 3,5 , 7,8 , 9 u. 9a
4. .do.Serie 10 unkünd . b . 19b
4. .do .Serie 11 unkünd . h. lSb
4. .do.Serie 12 unkünd . b. 192
4. .do .Serle 13 unkünd . b . 192':
3V2S.2,4, unk.19.04, S .6 unk.1906
4.Westd .Boden.Köln,S. VII191
81/2. .do . . SerieIVunkünd . 190!
4.No.Grkr .Weimar. 6 unk . 1904
31/2. .do. .S. 8 -10,unk. 1906/07.
4. .Nass. Landesb . L.V. u . W. .
4,. .do . . .Lit . Y unk. 1917,
33/4. .do . . . Lit. U.
3>,s. .do . . . Lit. F . G. H.K.L.
31/2. .do . . . Lit.J.

.do . . . Lit. M. N. P .Q. . .
3' !?. .do . . . Lit . K u. S.
31/2-. .do. . . Lit. T.
3. , . .do. . . Lit. 0.
4.Hess. Ld.-Hvp.-B. S . 12,13u. IC
4. do. . . . 8. 14,15u . 17.
4.L.-Kr.-K. Cassel S.22 unk . 1914
4. . . do. . . .Serie23 unk. 1916. .
4. . .do. . . .Serie24 unk. 1921. .
4. . .do. . . .Serie 25 unk. 1922. .
JVg.do_ Serie 21 unk. 1917. .

84 -25
95-
96 .50
95-
86 .-
96-
94-
95 -60
88 50
36 -50
85 -50
94 --
95 -50
95 -50
85 - -
85 -80
94-
85-
93-
64 -10
97 -25
87 -20

87^
90 -10
95 -90
95 -90
67 - -
97 -40
97 -40
90 -20
85 -90
93-

o | . —92-
100 -

93- 60
93- 75
95-

101 -30
85- "
95 -20
95 -40
35-
95 -20
95 -20
95 -20
94-
84- 25
95- -
96- 50
95- -
36- -
96- -
94-
95 60
88 -50
86- 50
86 -60
94-
5o 50
95- 50
85-
86 80
94-
86 --
93-
84 -10
97- 25
87- 20

9d -20
94 -60
85 . -
94 -60
93 -50
84 -40
84 -50
92 -55
84 -25
93 -50
93 -50
95 -40
95 -40
94 -40
94 - -
94-
94 - -
94 --
84 -40
85 --
95 -20
93 -70
93 -70
94-
94 -75
96 -50
84 - -
94-
84 . -
93 -50
83 -—
99 --
99 --
96 --
91 -50
91 -50
91 -50
91 -50
91 -bO
88 -
96 -90
96 -90
96 -25
96 -25
96 au
90 -70
87-

94 -20
94 -60
85 - —
94 -60
93 -50
84 -40
84 -50
92 -05
84 -25
93 -50
93 -50
95 -40
95 -40
94 -40
94-
94-
94-
94-
84 -40
85-
95 -20
93 -70
93 -70
94-
94 -75
95 -do
84-
94 - —
84 - -
93 -10
83-
99-

U ' ~n91 -60
91 -60
91 -50
9l -öU
91 -50
88 -
96 90
Sb -90
96 -25
96 -25
9o -ö0
96 -70
87 - -

Aktien von
Industrie -Unternehmungen.

V. K. L. K.
14
10
8

12,8
15
10
7
7

Ui/.
5
5
3
9
8
8
7

, 1-/22o
tt

50
U
30
30
U

20
10
8

12.8
15
11
7
7

lll/o5

5 /2
14
5>
7
9
0
4

10
30
0

28
0

16
7

15
12
14
15
15
12

0
S
8
10
8
8

28
0

30
U
30
30
Ua
25

3
14
20
I81/0
0
6
4
3

?-/!f)l.
14
t!
8

12
7
Ü
8
0

10
30
7

28
7

16
7

15
16
14
12
0

12
12
0

.14
20
»V-

lo
9
0
4
3

uuminium.
Aecliaffonb.Buntpap
lschaf/cnh . Masch. .
Bad.Zuck.Waghäusc
Blolst.FaberNürnbg
Brauerei Blndlng . .
Frankl . Henninger . .
Kemp/f.
Stern , Oberrad_
Parkbrauerei.

, Speier.
Storch , Speier.
Nürnberg .
Bronzefabr .Schiene!

ementw. Heldelben
Fabrik Karlstadt.
Obern. Anglo-Guano
Rad. Aull. Soda —
ileiSllb . Braubach.
D. Gold. Silhersch,.
Chem.Fabr .Goldnbe;
Farbwerke Höchst
Verke Albert.

Ultram -Fabrik_
do.Accum.Fbr Berlii
do Licht und Kraft . .
io, Cont . Nürnberg . .
Uo.Gescüsoh .Ailg.
do. Lahmeyer.
do. Schlickert.
do. Siemens Halske.
Kupfer Hedderuheii!
LederNlederrh .Sple
Leder St. Ingbert . . .
Splcharz , Pr .-Aktle
Ludw, Walzmühle . . .
Maschlnenfab.Kleye:
Armatur Hilpert . . .
Bielefeld, DUrkopp.
Faber u. Schleiche.
Schnellpr .Fraukenii
Hafenmühle.
Pinselfahr . Nürnber;
Prcssh . Spirit . tBast
WegelinChem.Suss.
Zellst .-Fabr .Waldho.
Bang. Hoch- u. Tiefh
do. Int.ern .St.-Akt. ..
do. . .do. . .Pr .-Akt . .
Südd. lmmobl. (-10?,,
Chem.Fbr . Grieshcin
Fabr .-Ver.Mannhcin
Motorfalir. Oberursc
Holzverk. Konstanz
Mainzer Aktlenbrau
!!r . Tivoli Stuft.. an.
lr . Wcrgcr Worms.
Porz .u Stgt .tVessel

263 -
170 50
115 --
220 -—

i6- —
34 -55

113 -—
191 --
31-
67-
40 25
63-

,15-
148-
126 -25
117 -75
606 -25

75 -30
615 50
231 -50
596 25
227 50
311 --
128 -50

263 -50
170 -50
115-50
—:o -—
_ 0 . —
186 --
124 .55
119-
191 . -

81 --
67 --

iS : -
115 - -
148 . -
126 -10
117 -50
607 25

75 30
18 -25
'31-50

594 -50
397 -

27 -50
.11 - -
128-50

243 -60
127 -60
146- -
213 .05
116 . -
188-

48-
83 -50

162-
336 -50

99 -60
303 - -

92 -50r-_ 1 -10
269 -
382 -
214-
172-

54 - -
215 -80
216-

62 30
250 -50
154 -80
3L7--
170 50
93 -
60-
45 -50

244 --
127 -60
145-
212 -90
109 -40
189-
48-
83 -50

162-
335 -75

99 60
308 --

92-
295 - -
111 -10
269 -
382 -
214-
172-

54-
215 -80
216 - -

61 -50
250 -10

SlvIU.
7
4
?.!

Vollbezahlte Bankaktien.
V K. US.

131/2
SVl
Gif«

121/2
6
6

10
8V2

10
9

10
8
9
8
7
4a.
«V-,
7

12
8.6
7Vs

13.5
7
9
8
6.9
7
9
5
5Vl
8Vs
7V»
7
6
7
6

8
6
8.5

14
81/2
OV¬

IS'»
6
6

10
8V2

10
9

10
8V2
9
7V2
71/2
4au
6V2
6

12
9.2
7V2

10.6
7
9
8
8.4
7
9
3
6V2
8V2
8
7
(Pit
7
6

Badische Bank.
Bayer .B.-Cr .-A. W
Bayer . Handelsbank

.do . . Hyp.-Weehse
Berllnerllandelsges
Darmstädter Bank
leutsche Bank—

Effekt .Wechselb . .
Vereinsbank.
Dis.-Komm.-Ant . .
Dresdner Bank.
Elsenb .-Renten !) . . .
frankfurter Bank . .
. . .do. . .Hyp .-Ban!
. . .do. Hyp .-Kr .-V.
loth . Grundkr .-Bau
.uxemb Intern .Bk .1
MetaUb.u.Metallg .-G
.mtcld .Bd.-Kr.Grei
Mitteid . Credltbank
Nationalbank 1. D . .
Nürnb Vereinsbank
Oest. -Ungar .Bank.
Oest. Länderbank.
Oest . Kredit.
pfälzische Bank, . .
Pfalz . Hypotheken.
PreussischeBodenkr
Reichsbank.

heln . Kreditbank.
Rhein.Hypotheken !,.
Schaaffh .Bankvereln
Schwarzb . Hyp .-Bk
Südd . Bodenkredit,
Wiener Bankverein.
Württ . Bankanstalt
Württ .Notenbank . .
Württ . Vereinsbank
Commerz.Dlsk .-Bk.

128-
140 . -
149 -30
297 --
152 -25
1.16 -45
240 -25
112 -
118 -10
187 -50
149 -25
184 - -
196-—
214 - -
156 -10
153-
147 -50
1.16-30

128-
140--
149 -30
297 --
151 -50
116 -40
240 -30
112 -
118 -10
187 -50
149 -50
133 -75
196-
214 --
155 -90
163 - -
147 -50
136-

116 -10
111 -
249 --
14.1-25
126-50
191-75
129 -75
193 —
151 . —
136 -60
126 -75
194 --
109 -50
102 -50
179 --
129 -50
133 -80
316 -20
132 -80

Auswärtige Bors#1
Berliner Bör9^

Berlin . Telegraphisch#
Deutsch » Fonds . —22- ^

«t/2.Reichsanleihe abgestempelt, •• rt -s
3. do. . «S'ii
äVa-Prenssische Konsole, ahgestempen «y ?
8. do. .

116-
111 --
249 - -
141 -25
126-50
191 -60
122-75
194-
151 --
137-10
126 -75
109 -25
102 -50
179-
129 -25
133 -80
116 -20
133 . -
108 --

. Argentinier . . ••••
Buenos Aires.
l»/4 Griechen consoL . .
3"U Italiener , . » '
t >/2 Japaner. .
". . Mexikaner Anleihe . .

. . Oesterreichlsche Goldrente . . . *'
U/j . do. Silberrente.
'. .Portugiesische Staatsrente
. .Rumänische Anleihe von 1890,

.do . von 1898,
.,do . . von 190o,

,Serbische Rente . *.
. . Türken (nnf.). . . . . . . . .

Tfirkenlose . . . . . . . .
.Ungarische GoMiente
. . . . .

Aktien inl . Transport -Anstalten.
V. K. L. BL

81/2
7
9
10
8
61/2
5
6
6V2
0

!. üb.-Büch .-Hamb . . .
Allg.Deutsch . IClelnb
Ulg.Lok.-Strassenb.
lamb .-Am.Paketf.
'.orddeutscher Lloyd
i’.raunschw .Landesb
.asseier Strassenb.
' .Elsenbahn -Betrlcl
bidd .Elsenbahn -Ges
Wastd.Eisenbahn . .

186 -40
136 -—
163-
128 -35
112 --

186-—
136-

62 -25
28 -50
12 -50

110 -
130 -—

108-
110 -
130 . -

Aktien anal . Transportanstalten.
V. K. L. K.

6
5

l0 '/2
UV.»
IV2
5
5
7
7
0
4
ÖV2

5 ver . Arader n . Os, 103- 104 -50
6 3t .-Anleihe von 94, 67 — 67 —

12.8 BuschtheraderLlt .A
11.9 .do . Llt.B
11/2 Jzakath -Agram. 20- 20 . -
5 .do . ,Pr .-Akt
6 FUnfkirchen-Bares,
6.87 Lemberg-Czern—
7.2 Jcst .-Ungar . Staats' 151 -7o 151 -85
0 _do .Südb.,Loml; 20 .75 20 .50
4 Prag -Dnx .-Pr .-Akt
5 _do . St .-Aktie
2-/4 Raab-Oedenburg . , 65 -75 65 .30
5 tuhlw .-Raab -Graz
2.3 fallen . Mittclmeor
6.2 .do . . „. d .Ges.Sie;
5.8 .do . . . Mer., Adr. 108 -50
3.2 VestsScillaner. 103- 108 - -
8 irlent -Betrlcbs— 197 . - 197 - -
6 »alt. Ohio R . R . , 92 . - 91 90
6 ’onsylvan R . R . . 111 . - 111 . -
51/2 natallsclie Elsenb. 114 .50
8 ,uxemb.Prinz Hen 156 . - 156 - -

11 razer Tramway .. . 195 - - 195 - -

Provinzial - and Kommunal-
Obligationen.

4,Preuss,Rheinprov . E. zou . 91
:iVa,do,E . 10, 12/16, 19,24,2!
_do,E 18.
»,,do,B . e , 11, 14.
3V2Frankfurter Lit . R.
31/2. . . .do . Lit . S. von 188'
;(i/2_ do. Lit. T. von 189:
31/2_ do . Lit . U. von 189-’
31/2_ do. Lit . V. von 189C
31/2_ do. Lit . W. von 189
4. do . von 191<
BVsBaden-Baden von 1898/190:
ÜVgHomhurgv. d. H.
ihfeKarlsrube von 1902.
3. do, , von 1886.
3. do, , von 1896.
a .do _ von 1907.
üVüLlrnhnrg abgestcmpelt.
(. .Mainz von 1899.
4,,,do , von 1900. .
31/2,do , von 1878 und 1883,
91/2. .do, von 1886 und 1888. .
31/2, do. .abgestempelt von 188!
Bi/a. .do, von 1894.
/li/gWiesbaden abgestempelt . .
31/2, , do. von 1887/1902.
8V2_ do. von 1903.
1. do. von 1901 undl90 .'.
4. do. unk . 1916.
4. do. von 1908 r. 198
4. do. Serie II.
4. do. Serie III.
:ii;; Wornis von 1887/1889.
31/2. .do , .von 1903.
4_ So. . . von 1901 unk. 1907
■l'/gBukarest von 1888. -
Si/2, .dO_ von 1898.
4,Lissabon von 188* .
4. do_ 400r.
33 Neapel, staatlich garantier,
.3.8. -So , kl

r . L kt
97 -- 97-
87- 87-
84 -50
83 -50

84 -50
83 -50

93- 93 50
90 -- 90-
88 30 88 -30
69- 88 -20

90 -- 90 --
97- 97 -—

90 -20
90 -20

90 '20
90 -20

37 !65

95 -10 45 -10

73 -- 73 '. -
95 -20 95 '20

1 95 20 95 20

Wiener Börse.
Wien , 22 Mai.

Kredit -Aktien .
Uiiioubank . . . .
Ungarische Kreditbank . .
Wiener Bankverein.
Länderbank . .
Türkische Lose. . .
Alpine . .
Staatsbahn . . .
Lombarden .
Türkische Tabak .

behauptet

605 .25
576 -50
790 - -
510 . -
490 . -
220 .-
804 -
&91-50

J7 -25
433 -50

606 --
576 -25
788 -50
509 -50
490 -25
220 -50
605 --
691 -75

96 -75
432 -25

154-80
307 . -
170 .508:=

45 .50

Londoner Börse.
London , 22 Mal

74 -37
193 -50
94 -25

Englische Consols.
Canada Pacific . ,
Baltimore. .
Rio Tinto.
Union. . -
Steels . .
De Beerg.
Modderfont.

69 SG
161 37

63 -90
16 .75
1253

74 -6!
197 -6:

93 7:
68 -87

160 -25
62 -62
16-50
12-43

Aasländische Fonds.

Eisenbahn -AJttien. - 22 -

Oesterreichlsche Staatshahn . . .
Lombarden . . . .
Mittelmeer . . . . . .
Prinz Helnrlohbahn . . .
Canada Pacific Eisenbahn.

Bank -Aktien. _ 22 -^ .
oestcrrelcblsche Kredit-Anstalt.
Berliner Handelsgesellschaft,
Darmstädter Bank . . .
Deutsche Bank . . . . .
Disconto Commandit . . . . . . . . . .
Dresdner Bank . *
Nationalbank für Deutschland, . » '
Hamburger Commerzbank . .
Mitteldeutsche Kreditbank, . . . . . . »
Mittelrheinische Kreditbank . . . . . . . .
Pfälzische Bank.
Reichsbank .

Indnstrle -Werte . —20-
Allgem. Elektrizitäts -Aktien --
Chemische Albert .
Phönix-Bergwerks -Aktien.
Rheinische Stahlwerke.
Riebeck Montan.
Wittener Stahlröhren . . .
Grosse Berliner Strassenbahn-
..

10
4

13
12
11
20
8

40
10
18
18
11
14
0
0
0
61/2
6

16
12
1042
10
8

20-Mai.
Eschweller Bergwerk. . . .issenweuer Berg » er» . . . • y
Oberschi . Eisenbahn -Bedarr . <
Oberscbl . Eisen-Industrie - - • •
Berliner Elektrische Wer»®-»
Gelswelder Elsen . .
Gesellsch. f. ei. Untern . Berlin-
Hallesehe Maschinen . . . .
Köln-Mnsen, . .
..
Königsborn Bergwerk . '
Ludwig Löwe. . *•***
Mülheimer Bergwerk . *
Orensteln &Koppel. *
Rhein-Nassau. ‘ü 'ü . .
Rheinische Metallwaren v .n
Schöfferhof -Branerel . . .
Siemens Elektr . Betrieb.
Stadtberger Hütte .
Stettin er Vulkan ,aklön.
Vereinigte Stahlw . v. d. ZTP _
Westfälische Draht . . . . ,Westfälische Draht,
Westfälische Stahlwerke.
Union chemische Stettin.

22-Mai.
Bochumer . . .
Dentsoh-Lnxombnrg Berg* .,
Laarahütte . . . .
Gelsenklrohen . . . •*'
Harpener .

Bf ew -York ©**

l/s

New -York , 21 Mal, S Vbf ^
1 ’/»

Geld ant 24 Stunden . 2/7
.do,letztes Darlehen . ß7 ! '
Silber-Bullion . . 96
Atch. Topekau . Santa Fe Shan ^2 77
Baltlmoro Ohio comm. ^4
Canada Pacific Shares . . . • • • '
Chicago Milwaukee und St,r» u
_Shares . - - -
Denver und Rio Grande con
Erle comm.
,do,fst . .
Illinois Zentral Shares . . . . y ;
Lonlsvllle und Nashville Bhan
Miss. Kansas & Texax comm »
.do . do, , pref °>
Missouri Pacific comm.
New-York Zentralbahn.
Norfolk und Western comm---
Northern Pacific comm.
Reading xomm. - • • • V
Rock Island Comp, prefereo
Sonthern Pacific . "
, do. , Railway comm. • • •
Xldo . do , prefered
Union-Paolfic comm . . '
.do . prefered.
Wabash prefered . . .
Amaigamated Copper . (
Anaconda Copper .
General -Electrlo . .
United States Steel Com

!,

H 1/1

Sfew -York , 21 - Mal'
Kaffee Ri» nr. t .*
. . . do, April . *. . .do. .Mal. :. . . . . . -
Welzen Nr. 2 red. . . . ;
,,do,Mal . . . . «• • *
. . .do. . . . . .

do. . Sopt6mber ,
Mala loko Nr 2
. .do. . September. All \g.
Elsen Nr. I niedrigster
. . . So. , höchster Frais - '
Bessemer Stahl.
Stahlschlenen .
Kupfer.

77’2§

Chica « ®.21 m*1:qQ9I*h h
a*

Alle Drucksachen für Bankgeschäfte in sauberer

. . .

. . .September . ' . . .
Mal . .
. . .

Hafer Mal . . . . *7-7-̂ "

Ausfuhr ^ ?
liefert umgehend die Buchdruckerei der Wiesbadener Verlags - Anstalt G. m. b. Niqolass 1
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